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Wilhelmshavener Tageblatt
X X UNö

Bestellungen
auf das „Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiserl. Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher Anzeiger .

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncen-
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Redaktion u. Expedition : Kronprinzenstraße Nr . 1.
Amtliches Organ fir fimmtl . Kaiserl., König!, n. Mt. Behörden, somit fir die Gemeinden Kant u. Neustadtgödens .

Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegeugeuomme « ; größere werden vorher erbeten .

52. Sonntag, den 1. März 1896. 22. Jahrgang.
Zur Erinnerung an 1870 >71.

Versailles , den 1 . März .
Der Kaiserin - Königin in Berlin .

Soeben kehre Ich von Longchamps zurück , wo Ich die
Truppen des VI ., IX . und II . bayerischen Corps , 30,000
Mann iuspizirte , die zuerst Paris besetzen. — Die Truppen
sahen vortrefflich aus . Die Avantgarde ist um 8 Uhr eingerückt,
ohne alle und jede Störung . Wilhelm .

Versailles , den 1 . März .
Heute Vormittag 11 Uhr hielten S . Maj . der Kaiser und

König auf der Rennbahn von Longchamps, am Bois de Boulogne ,
eine Parade über die zum ersten Einmarsch in Paris bestimmten
Abtheilungen aller Waffen des VI . und XI . preußischen und
II . bayerischen Armee -Corps ab . — Nach dem Vorbeimarsch
rückten diese Truppen in der Stärke von etwa 30,000 Mann
in Paris ein und bezogen in den Champs ElysSes, Trocadero
und daran grenzenden Stadttheilen Quartiere . — Der vom
schönsten Wetter begünstigte Einzug in die Hauptstadt wurde
durch keinen Zwischenfall gestört . v . Podbielski .

Deutsches Reich .
Berlin , 28 . Febr . Nach der gestigen Abendtafel , welche

44 Gedecke zählte , fand bei dem Kaiser und der Kaiserin eine
musikalische SoirSe statt , in welcher der Hofcellist Heinrich Grün¬
feld und der königliche Kammersänger Krolop mitwirkten - die
Clavierbegleitung wurde durch Herrn Backe ausgeführt . Heute
Vormittag unternahmen der Kaiser und die Kaiserin den üblichen
Spaziergang durch den Thiergarten und statteten auf demselben

^ dem Panorama in der Herwarthstraße einen Besuch ab . Zurück¬
gekehrt nach dem Schlosse empfing der Kaiser um 11^ Uhr den
der amerikanischen Botschaft in London attachirten Oberstlieut .
William Ludlow vom Jngenieurkorps in Audienz.

Der Kaiser hat an seinem Hochzeitstage, seiner Gemahlin
ein in Oel gemaltes Porträt der Prinzessin - Tochter Victoria
Luise geschenkt.

Wie das „Volk" hört , beabsichtigt die Kaiserin auf ärztlichen
Rath in diesem Jahre in Bad Kreuznach den Frühling zu ver¬
bringen .

Eine Commission von Buren sandte an Kaiser Wilhelm
folgendes, in holländischer Sprache abgefaßtes Glückwunschtele¬
gramm zum Geburtstage : „Wir wünschen Ew . Majestät Gottes
besten Segen . Möge Gott Sie lange erhalten zum Heile Deutsch¬
lands . Mögen die Freundschaftsbande zwischen Deutschland und
der südafrikanischen Republik nie zerreißen , sondern fester werden I"

Berlin , 27 . Febr . Die Meldung , daß der kommandirende
General des XV . Armeekorps v . Blume seinen Abschied erhalten
habe, trifft nicht zu. Wie bestimmt aus Straßburg versichert
wird , hat der Kaiser noch keine Entscheidung über das Abschieds¬
gesuch des Generals v . Blume getroffen . Von anderer Seite
wird als wahrscheinlich angekündigt , daß General v . Blume das
Kommando eines anderen Armeekorps erhält . In der „Straß¬
burger Post " wird übrigens heute hochosfiziös entschieden be¬
stritten , daß der Rücktritt v . Blumes vom Kommando des XV .

, Armeekorps auf Persönliche Reibungen mit dem Statthalter
' zurückzuführen sei . Es hätten keine Mißhelligkeiten zwischen

beiden Herren bestanden.
Berlin , 28 . Febr . Wie das „B . T ." erfährt , darf als

sicher angenommen werden, daß die Vorlage über die Militär -
strasprozeßordnung in dieser Session an den Reichstag nicht
mehr kommen wird .

Im Abgeordnetenhause begann heute die Berathung des
Cultusetats , die zum Theil eine ziemlich lebhafte war . Außer
dem Fall Thümmel bildete der Falksche Schulerlaß den Haupt¬
gegenstand der Debatte / außerdem ist hervorzuhcben, daß der
Minister Dr . Bosse den polnischen Ansprüchen eine sehr deutliche
Absage entgegensetzte . Morgen wird die Debatte fortgesetzt.

Wie aus London gemeldet wird , hat Sir Charles Dilke in
einer Unterredung mit einem Vertreter der „Central News " er¬
klärt , daß die ihm zugeschriebcnen Zeitungsberichte , in welchen
angeblich seine Meinung bezüglich der Transvaalfrage niederge-
legt sei , durchaus entstellt und unrichtig sei . Es könne ihm
nicht einfallcn , in das Geheul der Jingos mit einzustimmen,
welche jeder vernünftigen Anschauung ihr Ohr verschließen und
sich nur um die billigere Popularität bei der Menge kümmern .
Die Depesche des deutschen Kaisers sei ein unter den Umständen
ganz natürlicher Ausdruck der Gefühle des Kaisers gewesen , von

l dem der Monarch wohl gewußt habe , daß er bei seinem Volke
ein sympathisches Echo finden werde — deshalb sei die Depesche
vom Standpunkte des Politikers richtig gewesen . Was Cham«
berlain betreffe , so sei er wohl zu weit gegangen , als er ver¬
sichert habe, er glaube , daß Cecil Rhodes mit der Invasion in
Transvaal nichts zu thun gehabt habe,- er habe Wohl sagen
wollen : er hoffe, daß er nichts davon gewußt habe . Daß diese
Invasion ein großes Verbrechen gewesen sei , stehe über allen
Zweifel fest und er zögere keinen Augenblick, die Ansicht auszu -
fprechen , daß die Buren vollständig gerechtfertigt gewesen sein
würden , wenn sie jeden einzelnen Mann von den Raiders sofort
standrechtlich erschossen hätten . Im Uebrigen halte er (Dilke) die
Politik , welche Chamberlain bezüglich der Chartered - Company
verfolge, nämlich : sie ihrer politischen Gewalt zu entkleiden, für
die vollständig richtige.

Berlin , 28 . Febr . Der Fall Hammerstein kam in der
Kammer in Athen auf Grund der bereits erwähnten Jnter -

'
pellation zur Sprache . Die Minister des Innern und des

Aeußeren erklärten in der Kammer , die Ausweisung Hammer¬
steins sei gesetzlich gewesen wegen des deutschen Steckbriefes und
wegen der Thatsache, daß Hammerstein Griechenland compro-
mittirende Correspondenzen für Zeitungen schrieb . Sonnabend
werden die osficiellen Actenstücke in dieser Angelegenheit der
Kammer vorgelegt werden .

Hamburg , 28 . Febr . Heute Vormittag bildete sich eine
Aktiengesellschaft zur Ausbeutung eines von Arthur Stentzel er -
funder en lenkbaren dynamischen Flugapparats . Hervorragendste
Großkaufleute Hamburgs zeichneten .

Preußischer Landtag .
Abgeordnetenhaus .

Berlin , 28 . Febr . Der Kultusminister antwortet auf die
Klagen des Abg . Jazdzewski über Nichterfüllung der Forderungen
der Polen , die Aenderung des Falkschen Erlasses wäre ein Ein¬
griff in die Staatshoheit , den er nicht dulden könne und auch
nicht vornehmen wolle . Die nationalpolnische Agitation könne
nicht geduldet werden , Pflicht des Staates sei es , seine ganze
Kraft auszuwenden , um das Deutschthum zu schützen. Diese
Pflicht werde er erfüllen , so lange er an dieser Stelle stehe .

Abg . Zedlitz- Neukirch : Das Zcdlitzsche Schulgesetz war ein
Eingriff in die Hohenzollernsche Schulpolitik , daher war ein ent¬
schiedener Widerstand nothwendiger als ein Sieg über die Wider¬
strebenden.

Abg. Bachem wünscht Mittheilung über die Grundsätze bei
der Vertheilung des Dispositionsfonds des Kultusetats . Für
katholische Zwecke zahle der Staat viel weniger als für evan¬
gelische . Redner wünscht größere Vertretung der Katholiken an
leitender Stelle .

Ausland .
Rom , 28 . Febr . Hier wurde vor einigen Tagen in einer

Versammlung durch den Cardinal Parrochi eine internationale
anti -sreimaurerische Liga ins Leben gerufen . Es wurde be¬
schlossen, in Rom ein internationales Comitee einzuberufen , um
die antifreimaurerischen Kräfte in der ganzen Welt zu sammeln .

London , 27 . Febr . Die „Times " meldet aus Konstan¬
tinopel vom 25 . Febr . : Revolutionäre Schriften werden von
Agitatoren , die mit Revolvern bewaffnet sind , in großer An¬
zahl in dm entlegenen Theilen der Stadt verbreitet . Die Po¬
lizei hat Befehl erhalten , nicht einzuschreiten, da man in Mdiz -
Kiosk fürchtet, daß der Gebrauch von Feuerwaffen auf die Be¬
völkerung eine verhängnißvolle Wirkung haben könnte . Alle
diese Schriften sind gegen eine Anwendung von Gewalt ge¬
richtet.

London , 28 . Febr . Der erste Lord des Schatzes Balfour
erklärt , der erste Lord der Admiralität Goschen werde am Mon¬
tag dem Hause das Flottenprogramm entwickeln. Pease fragt
die Regierung , ob sie es für wünschenswerth halte , die Initiative
zu ergreifen , um die Zustimmung der Unterzeichner des Berliner
Vertrages zu einer Besetzung von Seiten Rußlands jener Pro¬
vinzen der asiatischen Türkei zu erlangen , in welchen die jüngsten
Niedermetzelungen vorgekommen seien . Balfour erwidert , die Re¬
gierung habe nicht die Absicht , irgend etwas derartiges zu thun .

London , 28 . Febr . Meldung der „Times " aus Odessa :
Die Regierung begann den Bau von Docks in Seballopol , die
groß genug sind zur Herstellung von Dampfschiffen. Ein
Kreuzer mit 1500 Mann ist nach Wladiwostock abgeqangen .

Konstante n opel , 27 . Febr . Der Sultan hat ange¬
ordnet , daß zwei Kaiserliche Firmans vorbereitet werden , durch
welche Prinz Ferdinand zum Fürsten von Bulgarien bezw . zum
General - Gouverneur von Ost -Rumelien ernannt wird .

Sofia , 28 . Februar . Am letzten Sonntag wurde in den
römisch -katholischen Kirchen von den Priestern anstatt des Ge¬
betes für den Fürsten ein Gebet für das Volk verlesen.

Kairo , 28 . Febr . Zwischen Menelik und dem Mahdi soll
ein Schutz- und Trutzbündniß abgeschlossen worden sein und eine
Vereinbarung wegen des gemeinsamen Vorgehens gegen die
Italiener .

M a r i rr e.
— Ktel, 26 . Febr . Geflohen ist der englische Sprachlehrer

an der hiesigen Marineschule , Mr . Rankilor , der wegen einer
Majestätsbeleidigung angeklagt war , die er in einem Wirthshause
am Kaisers -Geburtstage begangen haben soll , als Angehörige der
Marine die Nationalhymne sangen . Der Flüchtige hat sich nach
England gewandt .

— Kiel , 28 . Febr . S . M . S . „ Friedrich Carl" hat
gestern seine Probefahrten ausgenommen . — Die Panzerschiffe
„Sachsen " und „Württemberg " haben gestern am Kohlenhof
Kohlen übernommen , elfteres ist Abends noch auf den Strom
gegangen , letzteres wird am Montag auf den Strom verholen .
— Tender „Ulan " unternimmt heute eine Probefahrt . —
Die Vereidigung der am 1 . Februar eingestellten Marinemann¬
schaften findet Morgen Miitag statt . — Mit dem Einholen und
Umlegen von Seezeichen und Bojen ist seit gestern der zur
neuen Dampfer - Compagnie gehörige Dampfer „Dahlström " in
der AußenMrde beschäftigt.

— Berlin , 28 . Febr . Der im August vorigen Jahres er¬
folgte Besuch des deutschen Kreuzers „ Cormoran " im persischen
Golf hat , wie die „Nationalzeitung " erfährt , erfreuliche Resul¬
tate gehabt . Eine deutsche Firma im Buschir hatte schon längere
Zeit große Schwierigkeiten mit einheimischen Firmen , zu deren
Erledigung sie die Hilfe der deutschen Gesandtschaft in Teheran

in Anspruch nehmen mußte . Wie im Orient üblich , zogen sich
die Verhandlungen mit der persischen Regierung sehr lange hin .
Wenige Tage nach Ankern des deutschen Kreuzers fand ein die
Ansprüche der deutschen Firma vollauf befriedigender Vergleich statt .

— Berlin , 28 . Febr . Nr . 704 (27 . Februar 1896 )
des in Berlin erscheinenden „Echo " macht seinen Lesern die
überraschende Mittheilung , daß sich z . Z . in Ostafien an deutschen
Kriegsschiffen befinden : Panzer „Kaiser" , erstklassige Kreuzer
„Irene " und „Prinzeß Wilhelm " , zweitklassige Kreuzer „Ar .
cona" und „Marie " , drittklassige Kreuzer „Cormoran " und
Kanonenboot „Iltis " . — Hier ist entschieden der Wunsch der
Vater des Gedankens gewesen . 7 Schiffe hatten wir früher ein¬
mal in Ostasien , jetzt aber haben wir schon seit Jahresfrist deren
nur 6 , denn „Marie " befindet sich in guter Ruh ' schon seit
länger als V? Jahr in der Heimath . Für die Rangerhöhung
der obengenannten Kreuzer um je 1 Klaffe liegt kein plausibler
Grund vor , es müßte denn der sein, daß man dem Reichstage,
der sich seit Jahren um einen Kreuzer erster Klasse (Panzer -
Kreuzer ) herumzuschlängeln gesucht hat , damit Honig um
den Mund streichen wollte , daß man ihm einredet , wir hätten
bereits zwei erstklassige Kreuzer . So weit sind wir leider noch
lange nicht. Es ist bisher noch nicht einmal ein Kreuzer erster
Klasse auf Stapel gelegt worden .

— Celle, 26 . Febr . Der „ Weser -Ztg . " wird von hier ge»
schrieben : Eurem von hier nach Bremen gerichteten, uns zur Be¬
nutzung übergebenen Privatbriefe entnehmen wir Folgendes : Vor
kurzem war hier der Regierungsrath Hugenberg (Sohn des
früheren Schatzraths Hugenberg in Hannover ) anwesend. Er ist
Mitglied der Ansiedlungskommission in Posen, - sein amtlicher
Zweck war , hier junge Männer als Ansiedler für Posen zu ge¬
winnen . Augenscheinlich ist er ein ungewöhnlich tüchtiger Mann ,
begabt mit großer Beredsamkeit . Er benutzte seine Anwesenheit,
um zugleich als Mitglied des geschäftsfübrenden Ausschusses des
„Alldeutschen Verbandes " auch für diesen in kleineren Versamm.
langen Stimmung zu machen. Dabei erklärte er aufs bestimmteste,
sofort nach Schluß der zweiten Lesung des Marineetats im Reichs¬
tag , also spätesten in vier Wochen , werde der Alldeutsche Ver¬
band eine umfassende Agitation für die Flottenverstärkung in
ganz Deutschland in Scene setzen, und zwar mit Vorwiffe« und
unter ausdrücklicher Zustimmung eines der höchsten Offiziere der
Marineverwaltung . Neben erheblicher Verstärkung der laufenden
Mittel wurden im nächsten Herbst zur Vermehrung der Schiffe
mindestens 200 Millionen erfordert werden . Wenn diese For¬
derung nicht jetzt schon gestellt werde, so habe dies, wie jener
Offizier dem Vorsitzenden des AlldeutschenVerbandes , Prof . Haffe,
versichert habe, darin seinen Grund / daß man an maßgebender
Stelle dem gegenwärtigen Reichskanzler nicht eine hinreichende
Energie in Vertretung dieser Forderung zutraue . Deshalb trete
im Laufe dieses Jahres ganz bestimmt ein Kanzlerwechsel ein.
Wenn der Reichstag ablehne, sei die Auflösung gewiß, deshalb
solle schon jetzt vorgearbeitet werden, daß die Flottenverstärkung
sich als ebenso wirksame Wahlparole erweise , wie vor fünf Jahren
die Heeresverstärkung " . — Die Verantwortung für diesen kleinen
Spaß , der für einen Fastnachtsscherz ein wenig zu spät , für
einen Aprilscherz aber viel zu früh auf der Bildfläche erscheint,
überlassen wir gern der „Wes . Ztg ."

Lokales .
r Wilhelmshaven , 26 . Febr . DerWerftdamPfer „Boreas "

verließ heute Vormittag gegen 10 Uhr die Neue Einfahrt , um
beim Einlaufen des morgen hier erwarteten Panzers 2 . Klasse
„König Wilhelm " behülflich zu sein . S . M . S . „ Mars " ver¬
ließ heute Mittag den Hafen um nach Kiel in See zugehen.

Wilhelmshaven , 29 . Februar . In der Abtretungsfrage
nimmt heme nochmals der „Oldenb . Gen . -Anz ." das Wort .
Wenn er der Ansicht ist , der Leitstern , nach welchem diesseits die
Abtretungssrage behandelt werde, lasse sich in die Worte zusam-
menfaffen „Mein Vaterland muß größer sein ", so befindet er
sich auf dem Holzwege. Hätte er unserer bisherigen Haltung in
der Abtretungsfrage die erforderliche Aufmerksamkeit zugewendet,
so müßte er wissen , daß es uns jederzeit fern gelegen hat, Er «
weiterungsgelüsten zu fröhnen oder gar dem oldenburgischen Na¬
tionalgefühl in irgend einer Weise zu nahe zu treten . Erst ge¬
stern haben wir die Berechtigung desselben ausdrücklich anerkannt .
Nichts dcstoweniger haben wir stets behauptet und behaupten
auch heute noch, daß rein praktische Gründe für die Abtretung
wenigstens von Bant und Heppens gesprochen haben . Man gehe
doch einmal bis an die Peripherie der Stadt und beobachte die
Landesgrenzen an der Marktstraße und Neuen Wilhelmshavenerstr .
zwischen Gökcrstraße und Tonndeich usw . Die Gebiete sind auf
natürlichem Wege so vollständig in einander verschmolzen , daß
es geradezu widersinnig und unmöglich erscheint , gewaltsam eine
künstliche Scheidewand errichten zu wollen . Welche unendlichen
Schwierigkeiten in Rechtsprechung und Verwaltung herbeigeführt,
welche Unsummen von Zeit und Geld durch Beibehaltung des
bisherigen unnatürlichen Zustandesgeopfert werden, daraufist hier
schon mehr als zehn Mal ausführlich hingewiesen worden . Wir
wollen heute nicht mit ollen Kamellen aufwarten . Wir wissen
aber, daß wir im Sinne sehr vieler , wenn nicht der meisten Be¬
wohner von Bant und Heppens sprechen , wenn wir der Abtre -
tung aus Zweckmäßigkeitsgründen das Wort sieden . — Wenn
der „Gen .- Anz. " sich einbildet, seine nicht einmal positive Mel¬
dung habe verblüffend auf uns gewirkt, so kann uns das nichts
weiter als ein mitleidiges Lächeln ab-locken. Wir lassen uns
nicht verblüffen, am allerwenigsten aber vom „Gen . -Anz ." und
seinem aufdringlichen Egoismus . Wir standen übrigens mit
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unserer Meinung bezüglich der Glaubwürdigkeit der Behaup¬
tung des „Gen .-Anz ." keineswegs allein da, vielmehr wurde
unsere Auffassung sowohl von der hier erscheinenden „Wilh .
Ztg . " wie auch vom „Hann . Cour ." vollkommen getheilt .

Wilhelmshaven , 29 . Febr . Seitens des Kais. Postamteswird uns mitgerheilt, daß vom 1 . März d . I . ab in der Geschäfts-
Filiale des Kaufmanns Herrschen — Goekerstraße gegenüber dem
Park — eine amtliche Verkaufsstelle für Postwertzeichen einge¬
richtet wird .

r Wilhelmshaven» 29. Febr . Das Unterosfiziereorps derll . Torpedo -Abtheilung hielt gestern im Saale der Bürg Hohen-
zollern einen Ball ab , der einen sehr schönen Verlauf nahm .Der Abend wurde eröffnet mit Konzert und verschiedenen Vorträgen ,die bis 10 Uhr währten . Dann begann der Tanz . Von12— 1 Uhr dauerte die Kaffeepause. Nach derselben wurdeweiter getanzt bis zum frühen Morgen .

Wilhelmshaven, 29 . Febr . Im Park wird morgenNachmittag das übliche Nachmittagskonzert abgehalten werden .
Wilhelmshaven, 29 . Febr. Charakter-Darstellungen, ins¬

besondere aus Fritz Reuterschen Werken, bieten für uns nichtviel Neues . Wir haben sie schon zu oft hier gehabt, als daß das
Interesse für sie besonders lebhaft wäre . Freilich wächst das
Interesse mit der Person des Darstellers , denn schon die altenRömer wußten , daß wenn 2 dasselbe thun , es noch lange nicht
dasselbe ist. Es kommt sehr viel auf die Art der Ausführungan . Und da ist es denn im hohen Maaße erfreulich, bei der
Wiedergabe, insbesondere von Reuterschen Sachen , einen
Interpreten wie Herrn Eickermann zu begegnen, der in derArt der Ausführung des Vortrages nicht bloß ein Meister ,sondern ein Altmeister genannt zu werden verdient . Eickermanns
Vorzüge, die unseren älteren Mitbürgern von früher her in
bester Erinnerung stehen , traten bei seinem gestrigen „ Gastspiel "
im Kaisersaal recht vortheilhaft in die Erscheinung und
trugen ihm namentlich am Schluß der Reuterschen Nummernvon allen Seiten den lebhaftesten Beifall ein. Bon zwerchfell¬erschütternder Wirkung waren namentlich : Du dröggst de Pannweg, Krischan int Kunzert (v. Seidel ) und de Aewerraschung .— Auf vielseitigen Wunsch hat sich Herr Eickermann zu einem
nochmaligen Gastspiel , das morgen Abend im Kaisersaal statt¬finden soll, bereit erklä r . Freunden gesunden Humors kann der
Besuch nur empfohlen werden.

Wilhelmshaven , 29 . Febr . Eine unter Leitung des
Herrn Strauß - Oldenburg stehende Gesellschaft von Künstlern(Artisten ) ersten Ranges ist eingetroffen und wird von Morgenab 5 Tage lang im Saale der „Burg Hohenzollern " nach Artder Weihnachtsvorstellungen Ostervorstellungen geben . Nachdem uns vorliegenden Programm werden auftreten : Der Ge¬sangs - und Charakter -Komiker Herr Stein , die schwäbischen Sing¬vögel Geschw . Rommer , die Luftgymnastiker Geschw . Westphal ,der Kopf-Balanceur Herr Bolland , der Bauchredner Herr Levni,und das mit kolossalem Beifall in deu größten Spezialitäten -Theatern aufgetretene Gilbert Seymour -Quintett '

j (4 Damenund 1 Herr .) An Unterhaltung wird es den Vorstellungenalso nicht fehlen.
Wilhelmshaven, 29 . Febr . Im Circus Blumenfeldwerden morgen wiederum 2 Vorstellungen stattstnden . In der

Abendvorstellung wird die Pantomime mit Ballet und Feuer¬werk „ der Teufel in der Oberwelt " wiederholt .
-ff- Bavt , 29 . Febr . Einen erheblichen Schaden erlittHerr Kaufmann Kariel an der Neuen Wilhelmshavenerstraßeheute Morgen . Ein großer Köter sprang bei einer Raufereimit einem anderen durch eines der großen Schaufenster , so daßes vollständig zertrümmert wurde .

Aus der Umgegend und -er Provinz .Neueuburg, 27. Febr . (Bahnbau Zetel - Neuenburg .)Schon seit einigen Tagen sind der Bahndamm und der^Schienen-

strang der genannten Strecke völlig fertiggestellt . Demnächst soll
auch mit dem Bau der erforderlichen Bahnhofsgebäude begonnenwerden . Außer dem Hauptbahnhossgebäude find ein Wohnhausfür den Stationsverwalter , ein Lokomotivschuppen, Viehrampeund ein Wärterhaus an der Chaussee nach Ostfriesland herzu¬
stellen . Augenblicklich legt man eine Chaussee am Orte zumBahnhofe . Wie man hört , soll schon am 1 . April die Strecke
für den Verkehr eröffnet werden .

b Caroliuenfitl , 28 . Febr . Die Fährschiffverbindungmit Wangeroog , welche Frostwetters wegen seit mehreren Tagenunterbrochen war , ist jetzt wieder hergestellt. Außer dem be¬kannten Fährschiffer Warrings fährt jetzt auch der Schiffer
Wiese aus Wangeroog mit elfterem abwechselnd diese Touren ,so daß wir nun täglich Verbindung haben .

Hohenkirchen, 26 . Febr . Für die hier im Mai ins Leben
tretende zweiklassige Privatschule sind als Lehrer gewählt derssnä . ttitzol. Schmidt zu Bergkirchen in Schaumburg -Lippe undder Nebenlehrer Gerdes zu Schönemoor . Elfterer erhält ein
Gehalt von 1200 Mk ., letzterer von 850 Mk . , daneben beide
freie Wohnung , Aufwartung und Feuerung . Die Unterrichts¬zeit soll von 8—1 resp . 9—2 Uhr dauern .

OldevVvrg , 29 . Febr . Für den nicht unbedenklich er¬krankten Major v . Wangeuheim ist der Kammerherr Freiherrv . Rössing einstweilen als stellvertret . Chef des Theaters ernanntworden und übernimmt derselbe in diesen Tagen die Leitung der
Geschäfte. Ebenso ist demselben die Oberleitung der Hoskapellevertretungsweise übertragen . Die Theater - Vorstellungen be¬
ginnen am Sonntag wieder und zwar mit der „Jungfrau vonOrleans " .

Kloppenburg, 27 . Febr . Hier sind gestern 8 Wohnhäuserabgebrannt . Das Feuer kam Mittags aus und wüthete bis
spät Abends .

Bremen , 27 . Febr . Der Dombaubazar ist heute Abendmit einem Festspiel von Dr . Friesland in den Räumen des
Tivolitheaters eröffnet worden . Wie man erwartet hatte , warder Andrang des Publikums ein gewaltiger . Die großen Säledes „Tivoli " boten kaum Raum genug für die Besucher, welche
sich ersichtlich au der Fülle des Gebotenen ergötzten. Wenn der
Besuch des Bazars sich an den anderen Abenden nicht abschwächtund die Kauflust so rege bleibt wie bei der heutigen Eröffnung ,so steht wohl zu erwarten , daß die zur Vollendung des Dom¬baues fehlende Summe von 148 000 Mk. wenn nicht ganz , sodoch zum größten Theil durch den Bazar aufgebrach« werdenwird .

Hannover , 28 . Febr. In der heutigen Verhandlung der
Strafkammer wurde der königliche Sänger Cordes wegen Vor¬
nahme unzüchtiger Handlungen mit Kindern unter 14 Jahrenzu dreijährigem Zuchthaus und Ehrverlust auf die Dauer vonfünf Jahre n verurtheilt . _—* Köln , 27 . Febr . In der Zeche „Hugo" Schacht 1fanden gestern drei Bergleute den Tod durch hereinbrechendeErdmassen . _ _

Briefkasten .
Nach Neubremen . Sie waren gar nicht gemeint.

Standesamtliche Nachrichten der Stadt Wilhelmshaven
vom 22 . bis 28 . Februar 1896 .

Geboren : Ein Sohn : dem Feldwebel Lach, SchiffszimmermaiinGöldes , Schmied Caßens , Sattler Onneu ; eine Tochter : dem FeuermelsterSandow , Kupserschmiede -Vorarbeittr Schroeder, Former Knöppler , Marine -Baumeister Schirmer . Außerdem wurde eine uneheliche Geburt (Knabe) an¬gemeldet . .
Aufgeboten : Mittelschullehrer Köenecke zu Linden und M . A. H.Lücken hier , Kesselschmied Hoffmann hier und H . A . B . Girke zu Heppens,Schiffszimmermann Rüsselmann und F . H. M . Hmrichs , beide zu Heppens,Maurer Baasch zu Halle a S . und H . A . F . Berger zu Mebichenstein,Maschinenbauer Naxmann und D . M . Jung , beide zu Hannover, Stations¬arbeiter Lange hier und M . A . H. Behrens zu Aurich, Schlosser Gras und

A . Rating , beide zu Barmen , Maurer England und F . E . Wächter, beidezu Bielefeld, Schlosser Kleinert und M . C . Peter , beide zu Chemwtz , See¬fahrer Krüger und K. M . I . Kott , beide zu Stettin , Schreiner Simon undE . Dingeidein, beide zu Straßburg i . E.
Eheschließungen : Oberbvotsmannsmaat Herberg hier und L.E . H . Krämer zu Bant , Kaufmann Meinen und H. M . Ewen , beide hier,Maschinenbauer Katzmann und T . I . Meier , beide hier, OberschreiwrCohrs und O . F . A . Dau , beide zu Heppens.
Gestorben : Tochter des Schutzmanns Bose, 1 I . alt , Ehefraudes Schlachters Seebrecht, T . A . G . geb . Fresemann, 29 I . alt , Ehefraudes Kaufmanns Mencke , H . M , G . M . geb . Eiben , 56 I . alt , Sohn des. . . . - 4 M alt , Hetzer a . D . Kube, 62 I . alt , Tochter des

Lmiirdt' tt M . alt.

Kirchliche Nachrichten .
Reminiscere .

Evangelische Marine - Garnison - Gemeinde .
Gottesdienst um 11 -/ , Uhr . Mar . -Ob .-Pfarrer Go edel , i
Katholische Marine - Garnison - Gemeinde .
Anfang des Gottesdienstes um 8 «/, Uhr .

Civilgemeinde .
Gottesdienst um 10 Uhr . Text : 1 . Thess. 4, 1 — 7 .
Nachmittags 2 - Uhr : Gottesdienst mit Kinderlehrc .
Nachmittags 3 Uhr : Beichte und hl. Abendmahl ."

Jahns , Pastor .
Kirchen gemeinde Bant .

Gottesdienst um 10 Uhr .
Donnerstag Abend 8 Uhr : Passionsgvttesdienst , Beicht

und heiliges Abendmahl , wovon Anmeldungen in der Pastor «
erbeten werden . Allihn , Hilfsprediger .

Methodisten - Gemeinde . (Verl . Gökerstr . 22 . )
Vorm . 9 >/, Uhr Gottesdienst , 11 Uhr Sonntagsschulc .

Nachm . 5 Uhr Gottesdienst . Mittwoch Abend 8 ' /« Uhr Bibei-
stunde. I . von Ochsen , Prediger .

Bapti stengemei nöe .
Vorw . 9 >/z Uhr Predigt . Vorm , tl Uhr KinbErgvitts -

dienst. Nachm . 4 Uhr Predigt . A . Mundhenk ,
Prediger in Hannover .

Meteorologische Beodschtrmgm
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .
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Memel , 29 . Febr . Seetief eisfrei . Pillau : Haff :
Schifffahrt geschlossen . Neufahrwaffcr : Treibeis . Swinemiindc :
Haffeis in Bewegung . Thiessow : Bodden wenig Eis . Barhöst :Eis stellenweise zusammengeschoben. Warnemünde : Warnow
Eisdecke , für Dampfer passnbar :

Vvi'talslMtz 8viäo.
Man verbrenne ei» Müstercheu beS Stoffes , von dem man kaufen willund die etwaige Verfälschung tritt sofort zu Tage : Aechte, rein gefärbte Seidekräuselt sofort zusammen, verlöscht bald und hmterläßt wenig Asche von ganzhellbräunlicher Farbe. — Verfälschte Seide (die leicht speckig wird und bricht)brennt langsam sott, namentlich glimmen die „Schußfäden" weiter (wenn sehrmit Farbstoff erschwert), und htnterläßt eine vunkelbrauneAsche, die sich im

Gegensatz zm ächten Seide nicht kräuselt , sondem krümmt. Zerdrückt man die
Ascheder ächten Seide , so zerstäubt sie, die der verfälschten nicht. D >« Seide « »
Fabrik <4. Avnnvbvrx (k. u. r HoM .) Liirlok versende,gern Muster von ihren ächten Seidenstoffen an J -dermanu und liefert einzeüre Roben und ganze Stücke porto - nnä atenerkrel in Sie IVaknanxIm Aufträge des Freese '

schen Kon¬
kursverwalters , Herrn RechtsanwaltLooman hier , verkaufe ich am
Dienstag , de« S. März 18SS ,Nachm Uhr präe . a«fg»d.,Neuestraße Nr . 2 :

106/10 Cigarren „Nellh ", „Ma¬
tador " u . „Theresita ",300 Flaschen Rothwein ,- 11 „ Rheingold ,48 „ Deidesheimer

öffentlich meistbietend gegen Baar -
zahlung Verkauf findet bestimmt
statt .

Reverey , Gerichtsvollzieher .

Verkauf .
Herr Schützenhofswirth August

Asteper zu Jever läßt wegen Aufgabeder Pachtung

Dienstag n. Mittwoch,- en 19. u. II . März - . I .,Nachm. 1 Uhr anfangend,in seiner Wohnung mit geraumer
Zahlunassrist meistbietend verkaufen:

1 Kuh (anfangs Mai d. I.
kalbend),
2 trächtige Schafe,
1 Pianino , 1 Eckschrank , 1 großen
dreithürigen Küchenschrank , 3
Schenkschcänke , 1 Tresen , mehrere
Sophatische , 30 andere Tische ,5 Sophas , 500 verschiedene Stühle ,mehrere Spiegel , 8 Tischplattenmit Böcken , 1 Bierapparat , einigeBettstellen , 4 Kronleuchter, 20
verschiedene Lampen, 8 Sturm¬
laternen , 12 Notenpulte , eine
große Anzahl tiefe und flacheTeller , kleine Teller , Braten -
schüssel, Kartoffelkummen, Compot-
schüsstl, Saucieren , Platmenagen ,Kaffeekannen, Thcetöpfe, Milch¬kannen, Zuckerschaalen, große undkleine Tassen, Messer u . Gabel ,Eß - und Theelöffel, Bierseidel ,Wein-, Grog - und Branntwein¬
gläser, Bicruntersätze , Theebretter ,2 Petroleum - Kochapparate mit
Wasserkesseln , 1 große Bratpfanne ,1 Brattopf , verschiedene andere
Töpfe, 1 Decimalwaage , 1 Butter -

karne, 1 Zeugrolle , 1 doppel¬
läufiges Jagdgewehr (Hinterlader ),2 Spiel Kegel mit Kugeln und
viele andere Wirthschafts - und
Hausgeräthe aller Art .

Kaufliebhaber werden eingeladen .
Jever , 28 . Februar 1896 .

A . Tieiir - n » ,
Rechnstllr .

Zu vermiethen
s möbl. Zimmer .

Wilhelmsstr . Z.

Mn junger Wann
kann LfigiS erhalten .

Bismarckstraße 70, u . l .

Ci» »Sbl. Ziemer
zu vermiethen . Ulmenstr . 2,1 Tr .

Ki« jlinztt Mw«
kann LogiS erhalten .

Hinterste . 27 , patt .6tu 1«8 I ,08 s1s
zu vermiethen .

Tonndeich 56, 1 Tr . l .
Wftmil. Ml. KMN
ist auf sofort zu vermiethen , passend
für 1 oder 2 Herren .

Gökerstr . 12», I . l ., nahe Thor I .

Zu vermiethen
möbl. Zimmer an 2 junge Leute .

Bismarckstr . 7, unten . Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine 3räumige Etaae «
wohniMkk . Richter ,

Neue-Wilhelmshavenerftr . 74 .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai mehrere Wohuuuae «im Preise von 200 bis 400 Mll p .in der Roon - u . Banterstr . . N8H.

Roonstraße 3, l .

Zu vermiethen
«rdbl . Stube mit Schlafstube an 1oder 2 Herren .

Kasernenstraße 4, 1 . Et . l .

Zu vermiethen
zum 15 . März an 1 oder 2 Herrenmöbl Wahn » u Schlafzimmer .

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

<^Ul68 I ttLrl8.
Marktstr . 35, p.

Zu vermiethen
eine kleine erste EtageuwohuuugRoonstr . 75b (3 Zimmer , Küche , Zu¬behör) zu 400 M . zum 1 . Mai .

N « Felix , Wilhelmstr . 10.
Zu miethen gesucht
im Stadttheil Elsaß eine kleine
Wohnung , bestehend aus 2— 3
Räumen , für eine ältere Frau auf
sofort oder zum 1 . April . Näh . bei

Siebje , Bildhauer .

Zu vermiethen.
Die z. Zt . von Herr» Gemüse»

HSndlDargelom bewohnte«, am
Markt , Bismarckstratze 11, be¬
logenen

Lkllerraumlichkeiten
werde« zum 1. Mai miethfrei.

Nähere Auskunft ertheilt
lod . kSHSWSllll .

Zu vermiethen
ein freundlich

mLKIir 'tss skimmsi »
mit separatem Eingang , und Schlaf-immer, ev . auch mit Burschengelaß,in der Nähe von Thor I . der Werst .Zu erfrag , in der Exped . d . Bl .

Zu verkaufen
ein Bnllkalb .

Börsenstraße 15
(Elsaß ).

1 Wiar Hapageien
(Blaustirn -Sittige ), mit Bauer billig
zu verkaufen .

Verl . Gökerstraße 15, u . l .

Zu vermiethen
eine fein möbl . Wohnung nebst
Burschengelaß . Ferner ein fein möbl .Zimmer .

O . Renke » , Roonstr . 16b .

1,0 8^ 8
für einen anständigen jungen Mann .

Kasernenstr . 3, 2 Tr . r .Zu vermiethen
ein großes möbl . Zimmer für jungeLeute, aus Wunsch mit Schlafzimmer .

Börsenstr . 24, Part . l.

Gesucht
auf sofort «in gewandt Mädchen
für die Tagesstunde «. Zu
melden

Rooustratze », 1. Gtag «.

Zu vermiethen
eine fein möbl . Stube nebst Schlaf¬
zimmer, eventl . für zwei Herren .

Kasernenstr . 4, Part . l .Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine 3räurmge Ober »
wohuuug nebst allem Zubehör.

E . Lampe.
Bismarckstr . 35L.

Zu vermiethen
eine Parterrewohnung . 3 Räumennd Küche mit etwas Gartenland ,Preis 400 Mk ., zum 1 . Mai .

Kaiserstraße Nr . 66.

Gesucht
auf sofort ein Schuhmachergefelle
für genähte Arbeit .

FrerichS Ll Jauste «.

SssuoLK
ein ordentliches Dieustmädche « ,
welches kinderlieb und bescheiden ist

Roonstraße 17b , I

Mn schönes Heck-ancr
ist billig abzugeben.

Marktstr . 27 , oben.

MäÄeis.
Erfahrene Direktrice aus Berlin ,für feinen Putz, fertigt tageweis

Modeste an.
Bremen , Am neuen Markt 17, I.

Gesucht
ein StuudSumädche « für den
Nachmittag .
_ Ulmenstraße 32 .

Suche
auf sofort einen gewandten Bier -
fahrer, sowie einen Junge « zum
Flaschcnspülem
_ Leo M eyer, Bierverleger.

Gesucht
ein kleiner Knecht .

G . Langer, Neuestraße 10 .

Gesucht
zum 1 . Mai eine kleine freu : blicheWohuuua im preuß . Gebiet. Off .unter L . 2 . an die Exped . d . Bl .

Ans
der Roonstraße ein Piveeuez ver¬
loren . Gegen Belohnung abzugebcnbei C . Gleich , Roonstr . 15 .

Verloren
ein Portemonnaie mit Inhalt in
der Roonstraße .

Abzugeben gegen Belohnung
Kaiserstraße 66, b . Müller .

finden unter vollst.
Diskret , in meinem

Landhause freundliche Aufnahme .
Frau Schucht , Hebamme, Leheb. Bremerhaven , Spadenex Chan ssee



Reste - Berkai » f
und Verkauf ausrangirter Maaren

»m «I « i» S. AILn

Siichlgeschiist fertiger Herren- nn)> Knnben-Bekleiilnng
I» . « » rtvl

1 Neue Wilhelmshamnerstr . Reue Wilhelmshavenerftr . 1 .

in ntterinetzlicher Auswahl . Jede Größe am Lager.
Vsrks .nL 211 unsrreloliltr » IsÄrL ^sn , stirsnK ksstsn kreisen !

Meine Konfirmanden-Anzüge sind aufs beste verarbeitet n. übernehme ich
selbst bei den billigsten die weitgehendste Garantie für Haltbarkeit.

i bllOx « ILv » üri » » « ü «i» Fvvlovv nur naf L « 8tv « von Llasxor
zökMS » »» 8» mo »eVK «!r» ii «n »luü , INürv Ivl » irlvkt .

Mfirmickn- I
Anzüge
empfing soeben in ganz großer
Auswahl, wirklich schöne

Sachen , von Lt Mk an .
Schund sür 7 — 8 Mk . ver¬
kaufe ich meinen Kunden

nicht.

llsorx ^.äsu,
Vont .

Kvvli » » «rr0l»lK«
sioä rüdiniiollst dsstsiwt !

12 . 14 . UKrLÜsapt -bvvlLn -
Lu Unnstvr .

SLIroksiid »«
9642Osv . u . 1 kräni. lluuxtxvv .

o so « « « « Mir

SPSS- ÄOOOOO ÄHr »
IO « « « « Mir

n 8 V 0riKln»1Iv«8v L10Nk.,
knrts n knsts 30 kk , 80 lavAS
Vorrarll rsiodt rin dsrisbsn
äurok ä«s

ZL «« Ir xv «vl»»0t
LlläviZ Nöller L 60 ,

Lsrltü 6 ., Lrsitsstr»88s 5,
bsim Lg! . 8sk1o88.

Gins augefehsue Feuer ver -
fichersNgs - Aetie « - Gesellschaft
sacht mrtec sehr günstige « Be »
diugvngen sür WilhslmShaveu
urrd Umgegend eive « geeignete «
Lespretable « «ud fleißige « Herr «
als Mgeute « z« engagire « .

Gefällige Offerte « befördert
dis Gxped . d Blatte- «al» IT.

Ligupven !
Eine bedeutende Fabrik sucht für

den provifionsweisen Verkauf ihres
Fabrikats an Wicdcrverkäufer tüch¬
tigen Vertreter . Gefl . Offerten
sub 4174 durch Rudolf Mosie ,
Frankfurt a . M . erbeten .

MKMsLMsLÄLLG.
Sonntag , den 1. d . Ms . :

Großes Familienkränzchen .
Anfang r Uhr.

Melimatisnms
und

Aßlima.
Seit 20 Jahren litt ich an dieser

Krankheit , so daß ich oft wochenlang
das Bett nicht verlassen konnte - ich bin
setzt von diesem Uebel durch ein austra¬
lisches Mittel (kein Geheimmirtel ) be¬
freit und lasse es meinen leidenden
Mitmenschen gerne zukommen.

Auskunft gebe ich über dieses Mittel
Jedermann umsonst und Postfrei.

Kkingenthak L. S.
Ln -nsl Usss «

für Erwachsene mit Bandeisen¬
boden Stück 6,00 8,00 10,50 -
mit Spiralfeder -Matratze Stück

8,50 10,50 13,50 15,50 .Wm
(Größe 60/130)

Stück 9,50 11,50 13,50 16 18
20 Mk .

Größe 70/150, Stck . 11,50 13,50
15,50 18 22 Mk .

Matratzen
sind stets in allen Größen auf

Lager .

MMMsen.
Tüchtige Plätterin
empfiehlt sich in und außer dem Hause .

Müllerstraße 8 .
Für die Freese '

sche Konkursmasse
suche ich 200— 300

anzukaufen .
Looma «,

Rechtsanwalt u . Notar .

Kaiser -KM.
Sonntag , de« 1 . März,

Abends 8 Uhr:

8«r. kdrrMMWWi
(nicht zu verwechseln mit Vorlesungen )

von

8. klnwmnn °
z7LL ?

und
I.ülti88 kieIckk'liMli -ll 'SulliMk! .

Urogramm :
I . Theil . -

i Die Schlacht vo« Bio «viüe
(großes Kriegs -Gemälde v . H . Bork ).

2 . Hanne Nüte un de lütte Pudel
v . Fr . Reuter.

3 . Enspecter Brästgs Waterkurt^ L, .
4 . De swarten Pocken / Darstllg.

II . Theil .
5 . Gute Rathschläge für junge Damen.
6 . Krischan int Kunzert i aus Seidels
7 . Ein kleiner Roman / Burlesken.
8 . Das menschliche Herz . Char .-Darst .

III . Theil .
s Die Schlacht bei Wörth

(großes Kriegsgemälde v . H . Bork) .
10 . Wat ut en Scheper werden kann .

F . Reuter.
11 . Das Lachen . Character-Darstllg.
12 . Gute Nacht ! Character-Darstllg.

Billets zum reservirten Platz ä
75 Pfg ., zum Saal st 50 Pfg . im
Vorverkauf bei Herrn Kkeisterrdorf,
Roonstr. 92, und im Kaisersaak zu
haben .

Kafieapreife : Res . Platz i Mk .,
Saal 60 Pfg . , Gallerte 30 Pfg.

Privat -

Unerreicht preiswertst
sind meine reinwollenen

Mtttagstisch.
Roonstraße 105 .

Zu vermietheil
umständehalber zum 1 . Mai eine
4räumige OberwohttNvg mit Keller
und Stall an ruhige Bewohner, am
liebsten kinderlos .

Ehr . Gggrrichs , Grenzstr. 73.

! per Meter 5V Pf . , 65 Pf ., 85 Pf . , 1,25 —2,75 Mk. j

Reinwollene färb. Kleider¬
stoffe

!W NH
^ per Meter 65 Pf , 75 Pf . , 00 Pf . , 1,25 bis 2,25 Mk

Größte Auswahl am Mähe !

lmmis -UMM
der

Gldenburgischen Spar - und Leihbank,
L ^11L » Lv II k Sll » 80 » > SIL ,

am » v . Februar 18S « .

^ « 11 v » .

Caffe-Bestand . . .
Wechsel -Bestand . .
Conto -Corr .-Debitor.
Effekten-Bestand . .
Verschiedene Debitoren

Mk . Pfg.
27,653 67

529,553 91
2,925,607 51

90,965 08
92,637 95

3,666,418 12

I? » 0 « l V « .
Mk . Pf .

Einlagen-Bestand . 3,430,270 12
Conto -Corr .-Creditor. 328,277 44
Verschiedene Creditoren 7,870 56

3,666,418 12

Für die Verbindlichkeit der Filiale hastet die Oldenburgische Spar , und
Leih -Bank mit ihrem gesammten Vermögen .

Aktien-Capita! M. 3,000,000. — Reservefonds M. 750,000.
Wir vergüten für neue Einlagen (im Betrage von mindestens 75 Mk .) :

bei 6monatl. Kündigung >/z °/g unter dem jeweiligen Discont der Deutschen
Reichsbank, mindestens 2V-j , höchstens 4 «/<, Zinsen f. I .

bei 3monatl. Kündigung 2 >/, "/„
bei kurzer Kündigung 2 «/g Zinsen f . I .

Oldenburgische Spar- und Leihbank.
L ^ 111 » L « HV11lLBL « L8L » V « IL

Oloot « !».

L

Bester und billiger
als hölzerne und schmiedecllerne

'
Fenficr

find die

gußeiserne» Fenster
von

L . Leinen ln Vsrel s . L Isäe .
Auswahl nach allen möglichen vor¬
handenen Modellen . Eventuell wird
für Neuanfertigungeines solchen nichts
berechnet. Lieferung überallhin in
kürzester Zeit . Musterbuch gratis und

franko .

Die noch am Lager habenden

Kinderwagen
fallen vor Eintreffen der neuen Frühjahrsfendung, um schnell

zu räumen,

zu jedem annehmbaren Preise
ansverkaust werden .

kll
. klIW,

" "



Unerreicht preiswert ^
sind meine reinwollenen

« eOsse51
Iper Meter SO Pf. , 6 S Pf , 85 Pf ., 1,25 —2,75 Mk.

Reinwollene sarb. Kleider-

Sonntag , den 1. März :

8 tr 6i6ti -LoQ 26rh .
Anfang s Uhr. "W> WM" Entree »« Pfg .

Nach dem Konzert :

Familien
Achtungsvoll

O . W "
. HVSK11 » lvL .

per Meter 65 Pf , 75 Pf., SO Pf. , 1,25 bis 2,25 Mk.

Auswahl am Mähef

VIsrvvrlLx .
Den geehrten Einwohnern von Bant und Umgegend

zur gefl. Nachricht, daß ich mit dem heutigen Tage inBant am Markt den

cker DimMerkmimei MMsuM
übernommen habe.

Das Bier ist aus reinem Hopfen, Malz und Wasser
hergestellt und momentan eines der besten in Wilhelms¬
haven vertretenen Biere.

Es wird wegen seiner Bekömmlichkeit sogar ärztlich
vielfach empfohlen, welches mich in die Lage setzt, mitallen anderen hiervertretenen Bieren erfolgreich konkurriren
zu können, und bitte ich, mein Unternehmen durch eifrige
Bestellungen geneigtest unterstützen zu wollen .

Hochachtungsvoll

Bier-j)reLse.
Flaschenbier in Flasche» vo« V4 Liter a« :

Lagerbier 36 Flaschen für 3,00 Mk.
18 Flaschen für 1,50 Mk.
12 Flaschen für 1,00 Mk . I , . . ^ ^Franziskaner -Bräu 33 Flaschen für 3,00 Mk . > ^ ^ Haus .
15 Flaschen für 1,50 Mk.
10 Flaschen für 1 .00 Mk.

Bier in Fässer« vo« 10 Liter Inhalt a«.
Lagerbier pro Liter IS Pf .
FramiSkauer -BrS» pro Liter SV Pf .

limn -knkw « .

LüliliiMlillkii
Mk. 7.VV , » ,00 , IS,so . IS, « « bis 30 ,0 « MI .

Lircar L. Vlninsnseld
Wkelmiimi » llotte'sobs Wie.

Sonntag, de» 1. März :

Nachmittags 4 Uhr und Abends 8 Uhr .
Zum Gchlutz der Abend - Borstelluugr Wieder¬
holung der mit großem Beifall ausgenommenen
Pantomime „Der Teufel i« der Oberwelt " .Große Ausstattungs -Pantomime mit Ballet -Einlagenund Salon - Feuerwerk , ausgeführt vom gesammren

Personal .
Montag bleibt der Circus geschlossen wegen Vorbereitung zu Dienstag .

Hochachtungsvoll
I, . Lllimeiukelä , Director .

Montag , de» S. März,Abends 9 Uhr : i
Ililonst ^vsrssmmlung s-
rm Lokale des Herrn Frier (Vereins - 06

lokal) .
Die Tagesordnung wird in der

Versammlung bekannt gegeben.
Um zahlreiches Erscheinen der Mit - .

glieder bittet !
äsr Vsr8tsoü. i

Montag , den 2. März er,,Abends 9 Uhr :
Wonatsversammkmg.

Der wichtigen Tages¬
ordnung halber wird um
recht zahlreiches Er -

cheinen gebeten.
ver Vsrstsvü .

.LGI»LssKGS' LsF^A
Lisiaarvkslr » « » « S .

Heute Sonntag , den 1. März ,
im Restaurantr

Lonoskt l>88 WiöNSk llsmönorobsZtskZ
Direction : Frühling .

Anfang S Uhr. -MW DM° Anfang S Uhr.
Obe » im Saal :

Großes öPMlüks TonzklMMm.
Anfang 4 Uhr.

Aufgang zum Saal durch das Restaurant.

MIM Kriegen rM

z>«q>sz«i,ffi»-
N-» i-

4« ^ Nrnende .
Versammlung

am Sonntag , de« 1. März,
Abends 8 Uhr ,

im Vereinslokal .
ver Vorslsva.

n Mt dem heutigen Tage eröffnete ich unter der
L Firma:

H i.60 lVIs^s^SierMeckge
i
i

in der Marktstraße unter der Burg Hohev-
zoller« ein

i
i
i
i

Keöurts - Anzeige.
Durch die glückliche Geburt eines

gesunden Mädchens wurden hocherfreut
H . Beschorner u . Frau ,

geb . Blume .

Von der altrenommirten 1
St. Mauki -Maueret- Wremen n
mit dem Vertrieb ihrer vorzüglichen Biere betraut, -slwird es mein Bestreben sein, durch Prompte und "

t reelle Bedieuung , sowie durch Sauberkeit der ^i "
Flaschen rc., vor allem aber durch einen stets vor- ^U zügliche « Stoff das Vertrauen einer geehrten sl
Kundschaft zn erwerben und sehe geneigten Auf- n
trägen mit Vergnügen entgegen . ^

Hochachtungsvoll 1.

I .V0 ^

WMMlNdM » U
Mk IS .o « , 18 ,v « . ss oo —4 S ,0 « Mk.

^ Dienstag , de« 3 . März, !
8 ^ 2 Uhr Abends :

kMÜißS r«i!WMSklIlINlN
mi ^ Dawen .

_ Der Vorstand .

Kalbfleisch .
L Pfd . 40 und 50 Pfg .,

empfiehlt

8 .. WKllllLÜL ,
Börseustr . SS,

Uslvpkor , » p. 78 .

M

» alvrlLoUsvUs
das Reuest? und Beste auf dem Gebiete'

der Körperpsteae. Hlhaben bei . ^
8 . V. 6 . Loks « , MlÜLlmsÜLven .

Im Vurgkrller
<k ,

findet vom 1 . bis 10 . d . Mts . ein
großes Preis -, Prämien - und
Coneurrerrzfchietzerr statt. Be¬
theiligung ist Jedermann gestattet .

Zur Vertheilung gelangen Regu¬
latoren , Bilder , Uhren , Stammseidel rc .

Montag, de« S. März d. Js .
lick« tzWWckck .

_ ver Virlsevt .
» Montag , den 2 . März ,

8 Uhr p . w ,
im „Prinzen Heinrich".

VersswwiMZ
MM- mit Dame«. -MW

(Ii«r
Montag , den S. März d. I .

8 Uhr Abends :

Ilkbiulg m LiMsuIt
ver Vorstsllü.

Kra«lk»-Nttti» is«»z.
Eintrittskarten für die Vor¬

stellungen in „Burg Hohenzollern " sind
in unserer Verkaufsstelle , Peterstraßc ,
bei Herrn Kleiüendorf , Roonstr .,und im Werftspeisehause zu haben .

Keöurts - Anzeige.
Durch die Geburt eines strammen

JtMgeu wurden hocherfreut
All« Vsnvlkvi ' u . Frau ,

geb . Hooten .

Hodes -Anzeige.
Es hat dem Herrn über Leben

und Tod gefallen, unsere innigst -
geliebte Tochter und Schwester

Hvnminv
heute Nachmittag 1 ' /, Uhr , ver¬
sehen mit den hl. Sterbesakra¬
menten, im Alter von 14 >/z
Jahren , zu sich in die Ewigkeit
abzurufen .

E. H. Lindeboom
nebst Kindern .

Die Beerdigung findet am
Dienstag Nachmittag 3 Uhr vom
Trauerhause (Roonstraße 84)
aus statt .

<>Hodes -Anzeig
Gestern Abend 7 ^ Uhr ver¬

schied nach heftiger Krankheit
unser lieber guter

im zarten Alter von fast 8 Mo¬
naten .

Wilhelmshaven , 29 . Febr . 1896 .
A » Harms und Frau ,

geb . Gerken .
Die Beerdigung findet am

Dienstag , den 3 . März , Nachm.
3 Uhr vom Trauerhause (Alte¬
straße Nr . 20 ) aus statt .

d
u
v

Redaktton, Druck Und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven . (Telephon Nr . 46 .)

Hodes -Anzeige.
Statt besonderer Anzeige.

Heute Morgen 4 Uhr entschlies
plötzlich und unerwartet mein
lieber Mann , unser guter Vater ,
Schwieger - und Großvater , der
frühere Dienstmann

Mmm» Am!«»
im 69 . Lebensjahre . Dieses
zeigen tiefbetrübt an

ckie irlmeimcki! Mliim«
nebst Kindern und Kindeskindern .

Wilhelmhav ., den 29 . Febr . 1896 .

Der Gesammt -Auflage vor¬
liegender Nummer ist eine Extra -Bei¬
lage der weltberühmten C . Lück' schen
Hausmittel beigefügt, welches in den
beiden Apotheken des Herrn Königin Bant zu haben ist.

Hierzu Ans Beilage «



4des
„ Wlhklmchmknrr TsMattes"

Sonntag, de» 1. MSr; 1896 .
Um^s Geld.

Novelle von A . Hehl .
Nachdruck verboten.

! (Fortsetzung.)

! Sie schwieg beschämt. Nach kurzer Pause versuchte sie es,
' der Sache eine heitere Seite abzugewinnen . „Wollen wir
unsere auf so romantische Weise geknüpfte Bekanntschaft damit

! verbittern , daß wir uns um Dinge streiten, die in gar keinem
^ Zusammenhang mit den Ursachen stehen, die uns zusammen-
- führen ? Ich habe einen kranken Fuß , Sie sind gekommen, den -

/ selben zu heilen, und es ist gewiß vernünftiger , wenn Sie mir
eine Salbe verordnen , die meine Schmerzen lindert und mich
bald wieder mobil macht, als wenn Sie mir Vorlesungen über
Realismus und Idealismus halten , für die ich kein rechtes Ver -

ständniß habe . Wenn wir auch in unseren Ansichten nicht über -
Z einstimmen, können wir doch gute Freunde sein, ich habe Sie

schätzen gelernt und Sie lernen mich vielleicht auch noch von
einer besseren Seite kennen als im Augenblick geschah . Schließen
wir Frieden , Doktor .

Die Reihe war nun an dem Doktor , verlegen zu werden,
sie erinnerte ihn an die Pflicht , die ihm als Arzt oblag , er

: säumte nicht, derselben nachzukommen.
Der leidende Fuß hatte sich gebessert, der allgemeine

' Schwächezustand war durch den langen , gesunden Schlaf ge-

: hoben und der Doktor hoffte , Fräulein Roland würde sich in
einigen Tagen Wohl genug fühlen , um das Bett verlassen zu

/ können.
Er gab der alten Negerin , die in einer Ecke kauerte und

einen Rosenkranz zwischen den Fingern drehte, verschiedene Ver¬
haltungsmaßregeln und war , nachdem er die wärmste Fürsorge
anempfohlen, im Begriff , die schöne Fremde zu verlassen, als

! sich plumpe Schritte von außen näherten , die Thüre mit Ge¬
räusch aufgerissen wurde und eine Dame von ansehnlicher Länge

! und Breite hereinrauschte . Sie war in schwere Seidenstoffe ge¬
kleidet , mit Gold und Edelsteinen behängt , und Falk wußte bei
ihrem Anblick sofort , daß er hier der vielgenannten Oelprinzessin
gegenüberstand, deren treffende Schilderung gestern Abend im
Dornbach 'schen Salon entworfen worden war .

Die Reize der Gesundheit waren ihr in hohem Grade zu
' Theil geworden , dann sie strotzte an Fülle und glühte an
! Farben . Die Züge waren nicht unschön, aber dem Gesichte
? fehlte die Seele , und der dumm- dreiste Ausdruck, der sich um

Augen und Mund lagerte , trug nicht dazu bei, die Erscheinung
fesselnder zu machen , deren außergewöhnliche Länge und
Korpulenz , verbunden mit plumpen Bewegungen , ihr den
Stempel des Komischen aufdrückten. Wem sie sich näherte , der
hatte das unbehagliche Gefühl , daß sie ihm auf die Hühner¬
augen treten , wolle, und bei jeder ihrer Wendungen stand zu
befürchten, sie würde einen Stuhl umwerfen , eine Vase zu
Boden schleudern, oder mit dem Ellbogen eine Fensterscheibe
einstoßen. Annita blickte mißmuthig auf die Eintretende , und
die alte Negerin , welche sich bisher still Verhalten, gab einen
zischenden Laut von sich , als Betty Roland über die Schwelle
schritt. Diese bemerkte hiervon nicht das Mindeste , sie rauschte,
ohne von den Anwesenden Notiz zu nehmen, direkt auf das
Krankenbett zu und vertrat dem Doktor , der sich entfernen
wollte, den Weg, indem sie sich stramm vor ihm aufpflanzte , so
daß ihm keine Wahl blieb, als die, entweder einen schweren
Fauteuil aus dem Wege zu rücken , um vorbei zu kommen, oder
an seinem Platze zu verharren , bis die Dame Notiz von ihm
zu nehmen geruhte .

„Na Annil " begann die Oelprinzessin mit auffallend lauter
Stimme , „was hast Du wieder für närrische Streiche gemacht.
Du kommst unerwartet mitten in der Nacht von Berlin hier an
und verunglückst vorher mit Deinem Bahnzug . So etwas ist
mir in» meinem Leben noch nicht passirt . Ich bin nur froh, daß
ich nichts davon ahnte , sonst wäre ich um meine Nachtruhe ge¬
kommen. Ich glaubte Dich glücklich in der Residenz an
Edward Monroe 's Seite und erwartete statt Deiner Euere
Verlobungsanzeige . "

„Betty !" rief Annita wüthend . Diese lachte hell auf und
zeigte dabei ein kräftiges , gesundes Gebiß , das , wie sich der
Doktor erinnerte , am gestrigen Abend von Fräulein Shkow für

, echt erklärt wurde .
„Erröthe nur , Du wußtest um Edward 's Absichten, ehe

' Du die Einladung der Monroe annahmst, - sie hätten
'
Dich gar

nicht eingeladen, wenn sie im Zweifel über Deine Gesinnungen
gewesen wären . Nun hast Du ihm doch einen Korb gegeben,
wie es scheint ."

Annitas dunkle Augen schossen zornige Blicke auf die un¬
bescheidene Sprecherin . „Er hat mich nicht in die unangenehme
Lage gebracht, ihm einen solchen geben zu müssen. Uebrigens
meine ich , Cousine, das seien Angelegenheiten, über die man nur
unter vier Augen spricht."

„Ist noch Jemand da ?" fragte sie, „ach ja , richtig, Dein
Doktor , entschuldigen Sie , ich habe Sie gar nicht bemerkt."

„Dann wünsche ich, daß Du es -jetzt thust ", sagte Annita
in strengem Tone und mit einer Miene , die auf die andere
nicht ohne Eindruck blieb, denn sie wurde verlegen und dann
noch linkischer und unbeholfener, - den» nach den Worten ihrer
Cousine : „Das ist Herr Doktor Falk , der mir bei der gestrigen
Katastrophe das Leben gerettet hat , Herr Doktor , das ist meine
Base Fräulein Betty Roland ", erwiderte sie die Verbeugung
des Vorgestellten sehr ungeschickt, stieß beim Verneigen an ein
Tischchen , auf dem ein Glas mit Limonade stand und warf
dasselbe um . Das Glas ging in Scherben und die Flüssigkeit
befleckte den kostbaren Zimmerteppich . Kora , die alte Negerin ,
eilte herbei,- um den angerichteten Schaden wieder gut zu machen
und warf dabei der Thäterin böse Blicke zu.

„Daran bist Du schuld", sagte Betty zu ihrer Cousine,
„Dein ewiges Hofmeistern bringt mich aus der Fassung , es war
so schön, als Du nicht da warst . " Sie ging ans Fenster und
trommelte an den Scheiben .

I Annita wurde sehr bleich, und Falk , der sie nicht aus den

Augen ließ , sah ihr an , daß sie eine scharfe Erwiderung auf den

Lippen hatte , sich aber , einer besseren Eingebung folgend, be¬

herrschte und schwieg .
Zwei heterogene Wesen, so wurden sie von Frau Parker

genannt , und Falk überlegte in diesem Augenblick, wie zutreffend
dieser Ausdruck sei, denn man konnte keine schärferen Gegen¬
ätze sehen , als diese beiden Mädchen , die , einer Familie ent¬

stammend, die verschiedensten Rangstufen der Gesellschaft reprä¬
sentieren. Die dreiste dünkelhafte Aufgeblasenheit niedrig denken¬
der Emporkömmlinge , denen^ Alles abgeht, was den Menschen

veredelt, und die nur momeutan emporschnellen, und wie der
Frosch wieder m ihren Pfuhl zurückhüpfen, schien ihm in Betty
Roland verkörpert , während die von den Grazien geliebte Annita
auf ihn den mächtigen Zauber ausübte , mit dem ein schönes ,
hochgebildetes Weib, sich selbst unbewußt , Gewalt hat über
Männerherzen , die, einer idealen Richtung angehörend , von dem
Schmutze herabwürdigender Laster und Leidenschaften unberührt
geblieben sind.

„ Man kann nichts Reizenderes sehen , als diese zierlichen
Hände von untadelhafter Form, " dachte er, indem er mit Ent¬
zücken die schlanken Finger betrachtete, die ineinandergesaltet , auf
der rothseidenen Decke ruhten . Doch, wie war es eigenthümlich,
die Nägel , anstatt rosig zu schimmern, fielen durch ihre braune
Färbung auf . Sein unverwandter und erstaunter Blick entging
der jungen Dame nicht, sie sah zuerst auf ihre Nägel , dann in
das verwunderte Gesicht ihres Gegenübers , und plötzlich , als ob
sie von einer Natter gestochen sei, verbarg sie die Hände , zog die
Brauen finster zusammen, und dunkle Gluth färbte ihre Schläfe
und Wangen .

„Herr Doktor Falk, " wandte sich Betty in diesem Augen¬
blick an den zum Weggehen Bereiten nnd zwar diesmal in einem
Tone , der wenigstens etwas Anspruch an geselligen Anstand
machte.

„Mein Fräulein, " sagte dieser näher tretend .
„Kennen Sie den jungen Mann in der Lilienapotheke, den

niedlichen Blondin ? " fragte sie .
„Gewiß , mein Fräulein , Max Hoffmann ist ein Studien¬

genosse , ein Freund von mir ."

„Max Hoffmann heißt er ? Wie gut , daß ich seinen Namen
weiß, er hat uns gestern sehr zu Dank verpflichtet. Frau Parker
wurde plötzlich auf der Straße unwohl , wir nahmen unsere Zu¬
flucht in die Apotheke und wurden von Herrn Hoffmann mit
großer Liebenswürdigkeit ausgenommen . Wissen Sie nicht, Herr
Doktor , ist dieser junge Mann aus guter Famlie ?"

„Ja, " bestätigte Falk lächelnd, „seine Eltern waren achtungs¬
volle Leute, sie sind beide todt ."

„Hat er keine Braut , keine näheren Anverwandten ?" forschte
Sie weiter .

„Von einer Braut weiß ich nichts, mein Fräulein , aber er
hat eine reiche Erbtante ."

Betty lachte vergnügt .
„Ah, eine Erbtante , wo wohnt sie ? "

„Nicht weit von Ihnen , mein Fräulein , in der oberen Etage
des Seitenflügels im Nonnenhof . "

„Die Hofräthin Rauch !" rief Betty , die Hände zufammen -

schlagend .
Der Doktor nickte . „Sie kennen die Dame ?"

„Ich werde sie besuchen, " sagte sie, während sie den Doktor
freundlich anlächelte und mit verhaltener Stimme beifügte :

„Grüßen Sie Ihren Freund von mir , Herr Doktor ."

„Gerne mein Fräulein , er wird gerührt sein ."

Nachdem sich Hermann Falk empfohlen hatte , versuchte Betty
mit ihrer Cousine ein Gespräch anzuknüpfen .

„Ein schöner Mann , dieser Doktor Falk , findest Du nicht,
daß er Edward Monroe ausfallend ähnlich sicht ?"

„Ich habe ihn nicht so genau betrachtet, " antwortete Annita
mürrisch und wandte der Cousine den Rücken. — — — —

(Fortsetzung folgt .)

Die deutsche Seefischerei in der Nordsee im
Jahre 1895.

Von den beiden Hauptbetrieben der Hochseefischerei nimmt
in Deutschland die Frischfischerei die erste Stelle ein,- doch
hat auch die älteste deutsche Seefischerei, die mit Unterbrechungen
seit dem Jahre 1553 von Emden aus betriebene Heringfischerei,
dank den Bemühungen und Unterstützungen der Reichsregierung
im verflossenen Jahre einen bedeutenden Aufschwung genommen.
Zu Anfang des Jahres 1895 waren - in Emden 22 Logger , in

Glückstadt 4 / im Laufe des Jahres wurden dazu in Betrieb ge¬
setzt : von der Heringsfischerei- Aktiengesellschaft in Emden 2 neue
Fahrzeuge ; die Gesellschaft „Neptun " siedelte von Holland nach
Emden über mit 16 Fahrzeugen , eine neue Gesellschaft wurde
in Vegesack gegründet und von derselben in Betrieb gesetzt, des¬
gleichen eine in Altona , die vorläufig mit einem Fahrzeug die

Fischerei begann , und die Glückstädter Fischerei-Aktiengesellschaft
sandte noch 4 Logaer in See , so daß die Flotte der Herings -

fischerei im Berichtsjahre mehr als verdoppelt wurde ( 1894 — 26,
1895 — 53 Logger) . Außerdem sind in Bau für Glückstädter
Rechnung 4 , für Emdener 3 , für Altonaer 3 , zusammen 10

Logger.
Der Fang begann im verflossenen Jahre besonders spät :

Ende Mai und Anfang Juni wurde noch wenig gefangen ; erst
in der zweiten Hälfte des Juni wehrte sich der Erfolg ; ebenso
brachten die Oktoberreisen ganz mäßige Erträge . Im Winter

liegen alle Logger still und die Besatzung , meist aus Lippe und

Westfalen stammend , kehrte wie bisher , in die Heimath zurück .
Eine Beschäftigung mit Frischfischsang im Winter erschien bei
den bisherigen Fahrzeugen nicht lohnend , soll aber im nächsten
Winter von Altona aus versucht werden . Ueberdies haben
Kapitän und Steuermann nicht so lange Winterpause ; sie müssen
bereits im Februar wieder antreten und ihre Netze einstellen.

Der Fangort blieb derselbe : Im Mai östlich von den Ork¬

ney-Inseln beginnend , zieht der Hering allmählich südlicher bis

zum Kanal hin ; und die Logger folgen ihm.
Die Fangergebnisse des letzten Jahres waren durchweg gut .

Es brachten z . B . die Logger der Emdener Heringsfischerei-

Aktiengesellschaft im Durchschnitt 1367 Kantjes (Tonnen See¬

packung ) , der Altonaer 1318 Kantjes , die Glückstädter 1244

Kantjes . Rechnen wir für jeden der 53 Logger auch nur 1200

Kantjes und 5 Kantjes gleich 4 handelsübliche Tonnen , so finden
wir , daß von deutschen Fischern im Vorjahre bereits 636000

Kantjes - - 508 800 handelsüblichen Tonnen Heringe an den
Markt gebracht wurden ; allerdings noch verschwindend wenig
gegen den Konsum in Deutschland .

Zum Bau haben die neueren Gesellschaften 8000 Mk . pro
Fahrzeug aus Reichsmitteln erhalten , dagegen sind die Aus¬

rüstungsprämien verschieden bemessen und nach der Bedürftigkeit
der Gesellschaften; die alte Emdener Gesellschaft, die dank der

früheren reichlichen Unterstützung und der guten Weiterentwicke¬
lung in der Lage war , für 1895 15 Proz . Dividende zu ver¬

theilen , kann naturgemäß nicht so große Ausrüstungsprämien be¬
kommen, wie die neueren schwachen Gesellschaften.

Auch die Frischfischerei hat im Berichtsjahre eine bedeutende

Vermehrung der ihr dienenden Fahrzeuge zu verzeichnen .
Seit der erste deutsche Fischereidampfer im Jahre 1885 von

Geestemünde aus in See ging , hat sich die Dampferslotte recht
schnell vermehrt und im verflossenen Jahre ist sie von 67 aus
86 Fahrzeuge gewachsen , wovon 13 in Hamburg , 7 in Altona ,
3 in Cranz , 28 in Geestemünde und 31 in Bremerhaven , 2 in
Bremen und 2 in Oldenburg beheimathet sind , so daß die Elbe
jetzt 23 , die Weser 63 Fischereidampser aufzuweisen hat ; außer¬
dem sind 4 solche Fahrzeuge für Bremerhaven im Bau .

Der Betrieb der Dampfer und ihre Ergebnisse sind insofern
so ziemlich gleich , als sie nie auf besondere Fischarten fischen ;
ihre Erfolge liegen im Massenfischen von Kabliau , Schellfisch
und Scholl -n ; deshalb sind auch ihre Fangplätze keinem regel¬
mäßigen Wechsel unterworfen ; nur im Frühjahr , wenn die
kleinen Schollen massenhaft dei n Vyl - Feuerschiff, westlich von
der dänischen Insel Fanö , erscheinen , finden sich dort auch eine
Menge englischer und deutscher Dampfer ein. Doch hat sich ihr
Fangplatz insofern etwas verschoben , als sie in früheren Jahren
während des Winters noch in der Nähe von Helgoland gute
Fangergebnisse hatten , jetzt aber genöthigt sind , die Doggerbank
aufzusuchen. Im Sommer gehen sie jetzt mehr nach Norden als
in früheren Jahren .

Die Ergebnisse der Dampfer waren nicht immer so gute
wie sonst ; das ergibt sich nicht nur aus den allgemein gehörten
Klagen , sondern es läßt sich auch zahlenmäßig aus den Erträgen
der Auktionen ersehen . Es erzielten die Fischauklionen in

1894 1895
Mk . Mk.

Hamburg 1313424 1439036
Altona 1523 532 1559 466
Bremerhaven 543 961 734 538
Geestemünde 2 564881 2720138

5 945 798 6 453178
Die Preise sind ein wenig gestiegen. Ueber Neuerungen ist

zu berichten , daß einige Dampfer versucht haben , zeitweilig
Zungen zum Hauptfang zu machen — sie müssen dann ein dün¬
neres Grundtau haben, das den Meeresgrund durchwühlt — der

Erfolg war nicht ermuthigend , denn sie fingen nur 60 Stiege
während der Reise ; so werden also diese Edelfische den Seglern
noch verbleiben.

Während die Logger und Dampfer an Zahl zunahmen, ist die

Seglerflotte für den Fischfang fast gleich geblieben. Die Zahl
der Kutter und Ewer betrug zu Anfang 1895 239 und am

Schluß des Jahres (einschließlich zwei im Bau befindlicher) 238,
wovon 165 in Finkenwärder , 61 in Blankenese und 12 in Cranz
beheimathet sind . So hat sich zwar seit Anfang 1893 die Zahl
der Fahrzeuge ein wenig gehoben, von 231 auf 238 , aber vom

Bestand des Jahres 1888 mit 273 Fahrzeugen sind wir weit

entfernt . Dazu haben die großen Verluste der beiden letzten
Jahre , sowie die geringen Fangergebnisse des letzten Jahres die

Segelfischer muthlos gemacht, so daß Niemand zum Neubau Lust
hat , dagegen manche ihr Fahrzeug gern verkaufen möchten.

Die Fangergebnisse waren in den verschiedenen Jahreszeiten
sehr verschieden ; der Frost hielt ziemlich lange , bis Ende Fe¬
bruar , an, so daß die Zeit für den Frühlingssprottfang sehr be¬

schränkt war . Während dieser kurzen Zeit war der Fang aller¬

dings recht ergiebig , aber die Qualität ließ sehr zu wünschen
übrig ; nur ein geringer Bruchtheil war Räucherwaare , der

übrige mußte als Dünger zu 35 — 45 Pfg . Pro Korb von 75

Pfg . verkauft werden.
Der Ende März beginnende Schollenfang war zeitweilig

sehr ergiebig , auch hinsichtlich der Größe noch befriedigend , die

Stiege wog 8—10 Pfund ; die Preise waren dadurch allerdings
zeitweilig etwas gedrückt , doch war dies die beste Zeit des Jahres
für die Segler . — Die Hauptfischerei der Segler , der von Ende
Mai bis in den Winter hinein anhaltende Fang von Zungen
und Steinbutt , war sehr wenig lohnend . Nicht etwa die Ab¬

nahme des Fischreichthums, sondern das Wetter störte den Fang ;
bald war es so still, daß das Fahrzeug das Netz nicht schleppen
konnte, bald so stürmisch , daß ein Fischen unmöglich war . Die

Preise für Zungen waren daher gegen das Vorjahr erheblich
höher ; deutsche Fahrzeuge erzielten in Altona 100,4 Pf . ; der

Durchschnittspreis in Geestemünde war 104 Pf . , in Bremer¬

haven sogar 106,5 Pf . pro Pfund ; Steinbutt dagegen zogen nur

wenig an ; deutsche Fahrzeuge erzielten in Altona 1894 -- -- 70,8
Pf . , 1895 — 71,5 Pf . An dem Herbstsprottfang betheiligten
sich im Vorjahre ziemlich alle Seefischerfahrzeuge und mehrere
Küstenfischer . _ _

Lokales .
Wilhelmshaven , 28 . Februar . Ueber die Prüfung von

Schülern höherer Lehranstalten durch die Prüfungskommissionen
für Einjähng -Freiwillige hat der Unterrichtsminister neuerdings
wichtige Bestimmungen getroffen. Es war dem Minister zu seinem

Befremden mitgetheilt worden , daß wiederholt Schüler der Untrr -

secunda theils mit , theils ohne Borwiffen der Direktoren behufs
Erlangung des „Einjährigcn -Zeugnisses" sich der Prüfung vor
einer königlichen Prüfungskommission für Einjahrig -Freiwillige
unterzogen haben, ohne die Schule zu verlassen. Allerdings
kommt bei der Zulassung zur Prüfung vor der königlichen Prü¬
fungskommission nicht in Frage , ob die sich Meldenden noch
Schüler einer höheren Lehranstalt sind oder nicht. Andererseits
muß einer willkürlichen Durchbrechung der Schulordnungen wirk¬

sam entgegengetreten werden . Der Minister hat daher jetzt an¬
geordnet, daß in Zukunft nach folgenden Gesichtspunkten zu ver¬

fahren sei : „1) Beabsichtigt ein Schüler der Anstalt sich der

Prüfung vor einer königlichen Prüfungskommission für Einjahrig -

Freiwillige zu unterziehen , so hat er davon seinem Direktor recht¬
zeitig Anzeige zu machen , dieser aber in jedem einzelnen Falle
sorgsam zu Prüfen , ob ein solches Verfahren durch besonders
zwingende Verhältnisse gerechtfertigt und das Verbleiben des

Schülers auf der Anstalt unbedenklich ist, oder ob im Interesse
der Schulzucht darauf gedrungen werden muß, daß er nach Aus¬

führung seines Vorhabens die Schule sofort verläßt . 2) Unter¬

zieht sich in Zukunft ein Schüler ohne Borwiffen seines Direktors
der Prüfung vor einer königlichen Prüfungskommission für Ein¬

jährig -Freiwillige , so ist er von der Schule zu entlassen. 3) Der
Wiedereintritt in eine höhere Lehranstalt ist Schülern , die nach
Maßgabe der Bestimmungen unter 1 und 2 die Schule verlassen,
erst mit dem Beginn des neuen Schuljahres zu gestatten, und

zwar ist dabei auf das Ergebniß der vor der königlichen Prü¬

fungskommission für Einjährig - Freiwillige abgelegten Prüfung
keinerlei Rücksicht zu nehmen, sondern lediglich nach den Be¬

stimmungen zu verfahren , die für die Aufnahme neuer Schüler
— namentlich auch betreffs der Klassenstufe — maßgebend sind " .

In den dreijährigen Verwaltungsberichten erwartet der Minister
von den Provinzialschulkollegien eine zusammenfassende Angabe
der in ihrem Ausfichtsbezirk vorgekommenen Fälle .



Vermischtes
— * Berlin , 25 . Febr . Die deutsche GaSglühlicht -Ge-

sellschaft Auer hat mit dem Magistrat von Berlin einen Ver¬
trag abgeschlossen , wonach die Parkbeleuchtung der Berliner Ge¬
werbeausstellung , soweit sie nicht durch elektrisches Licht geschieht ,
durch Auer ' sches Gasglühlicht ersolgen soll. Ferner wird die
Stadt demnächst dazu übergehen, in mehreren HauptstraßenAuer ' sches Gasglühlicht einzusühren.

—* Berlin , 27 . Febr . In dem Strafprozeß gegen den
Rechtsanwalt Ebstein, Redacteur Dr . Beerwald , Buchdruckerei¬
besitzer Wiegandt und Redacteur Knorr wegen Beleidigung der
richterlichen und staatsanwaltschaftlichen Beamten durch einen
Artikel über die Entmündigung des Stabsarztes Dr . Stern¬
berg, in welchem behauptet wurde, die Entmündigung sei durch
den früheren Justizmimster v . Schelling veranlaßt worden und
durch dessen Autorität unter Mitwirkung der richterlichen Be¬
hörden unrechtmäßig erfolgt, wurden Rechtsanwalt Ebstein zu500 Mk ., Dr . Beerwald zu 50 Mk ., Knorr zu 150 Mk . Geld¬
strafe verurtheilt . Wiegandt wurde freigesprochen.—* Kiel , 25 . Febr . Der Präsident de -- Deutschen See -
fischereivereins Herwig , Präsident der königlichen Klosterkammer
zu Hannover , ist wegen seiner hervorragenden Verdienste um
Förderung der Seefischerei in wissenschaftlicher und nationalöko¬
nomischer Hinsicht, in welcher Richtung er geradezu bahnbrechend
gewirkt hat , von der philosophischenFacultät der Universität Kiel
zum Ehrendoktor ernannt .

—* Sömmerda , 25 . Februar . Zu der schon gemeldeten
Verhaftung des v . DrehseschenWerkführers v . Palaszewski haben
mehrere Gründe zusammen gewirkt. Einmal soll der Verhaftete
durch Zurückbehaltung von Arbeitslöhnen sich Unregelmäßigkeitenhaben zu Schulden kommen lasten . Sodann soll er von der
Staatsanwaltschaft in Altona schon seit einem Jahre wegen Bi¬

gamie steckbrieflich verfolgt werden. Aber selbst zwei Frauen
scheinen diesem Don Juan noch nicht genug gewesen zu sein , denn
er hatte nochmals Verlobung mit der Tochter eines hiesigen
Bürgers gefeiert, und auch diese Heirath würde wohl stattge¬
funden haben, wenn nicht der Staatsanwalt dazwischen gekommenwäre .

—* Koblenz , 22 . Febr . Den Alld . Blättern wird ge¬
schrieben : „Vor Kurzem besuchte ich auf einer Reise an die
Mosel das in der Nähe der bekannten Burg Eltz gelegene
Städtchen Moselkern . Im Fremdenbuch des einzigen Gasthofesdes Ortes „Zur Burg Eltz" hatten sich drei Franzosen einge¬
schrieben , der eine ein Zögling einer höheren Handelsschule, der
andere ein Kriegsschüler von St . Chr , der dritte , der „wardedsl
äös loAw" , war nach seiner Eintragung „etwk 12 ärsZons " .
Am Schlüsse hatte er eine freundliche Bemerkung eingetragen ,die ich hier in deuscher Uebersetzung folgen lasse : „Ich komme
jetzt zum zweiten Male hierher und nehme denselben Eindruck
der Freude mit fort . Hoffen wir , daß , wenn ich zum dritten
Male komme , mir die französischen Hörner und Trommeln schon
vorangegangen sein werden, ihren Kriegsgesang ertönen lassend,und daß unsere alte schöne Fahne über euren Felsen und Burgen
wehen wird !"

Preis - Rath sei .
Aus folgenden 35 Silben :

a an ba bens bri de der ko ko kre la la le li li ma na non o o on Pas pepor ri ru sa sei ter thip to to up va xan
sind 12 Worte zu bilden, deren Anfangsbuchstaben zwei gute Freunde be¬
zeichnen . Die einzelnen Worte ergeben , jedoch in anderer Reihenfolge : einenBerg in Palästina , einen Gesang, einen berühmten Maler , einen SchweizerSchriftsteller, einen weiblichen Vornamen , eine Stadt in Schweden, einenEdelstein, einen griechischen Dichter, eine bekannte Frau aus dem Alter¬thum , eine Zierpflanze, einen Vogel, eine spanische Znsel.

Auflösung des PreiS -Riilhsels i» Nr. 4tz :
Zeus — Suez .

Es gingen 28 richtige Lösungen ein. Die Prämie erhielt ErnstRichter._ _ _ _
Sch <reh - Ge § H.

( Bearbeitet von O . Krause .)

Problem Nr . LS3.
Bon H . Braungart in Gr .-Wichtach .

Schwarz.

EM

» boelskAb
Weist .

Mat in 2 Zügen .
Mitt Heilungen : Im Laufe dieses Gommers wird Hierselbst derVI . Kongreß des Nordwestdeutschen SchachbundeS stattfinden. Näheretwird seiner Zeit mitgetheilt werden. — In nächster Zeit wird auch wiederein Preis -Lösungsturnier veranstaltet werden .

Verdingung .
Die Lieferungen und Arbeiten zum

Neubau einer eisernen Anlegebrücke
hinter der Rordwole im Liegehafen
sollen am 20 . März 1896, Vor¬
mittags 113/§ Uhr , verdungen
Werden .

Bedingungen und Zeichnungen liegen
im Annahme -Amt der Werst aus ,können auch gegen 1,70 Mark von
der Unterzeichneten Behörde bezogen
werden .

Wilhelmshaven , den 17 . Febr . 1896 .
Kaiserliche Werst,

Aöth . sör Werw. -AngekegeuHeiten.

Verdingung .
Die Schmiede- und Schlosser-Arbeiten

für die Unterhaltung der werftfis¬
kalischen Gebäude und Anlagen in
Wilhelmshaven und Bant für die Etats¬
jahre 1896/99 sollen am 13 . März
1896 , Vormittags ll ^ Uhr , öffentlich
verdungen werden.

Bedingungen liegen im Annahmeamt
der Werft aus , können auch gegen
1,20 Mark von der Unterzeichneten
Behörde bezogen werden .

Wilhelmshaven , den 19 . Febr . 1896 .
Kaiserliche Werst,

Aöth. für Verm . -Angelegenheiten.

Okffntliche Nerdingniz.
Für das Rechnungsjahr 1896/97

sollen öffentlich verdungen werden
1) die Lieferung von Stackbav -

materialien und
2 ) die Siackbauarbeiten .

Bezügliche Angebote sind bis
GonrmLeud , de« V März d. I .,Mittags IS Uhr.
postmäßig verschlossen an das Forti -
fikationsbürcau , Borricsstraße 44,
einzureicheu.

Die Bedingungen können daselbst
Ungesehen oder gegen Erstattung der
Schreibgebühren von dort bezogen
werden .

Geestemünde, den 17 . Febr . 1896 .
Kaiserliche Fortifikatio «.

SeMizei-Ktmilmg
betreffend

Verbot des Passirens , Kreuzens , An¬
kerns pp . von Schiffen und Fahrzeugen

auf gesperrtem Minengebiet .
Vom 23 . bis 27 . März incl . d . I .

findet eine Minenübung der II . Ma -
trosenariillcrie -Abtheilung auf der Jade
statt und zwar täglich von 6 Uhr
Morgens bis 6 Uhr Abends .

Die Uebungsfläche ist wie folgt be¬
grenzt :

» . im Norden durch eine rechtweisend
0 . IV durch Tonne 20 gehendeLinie.

b . im Osten durch 2 gelbe Faß -
tvnnen mit rothen Fähnchen,
ungefähr in Gegend der Torme22 .

v. im Süden durch eine Linie
Tonne 2 -Eckwarderhörn .

ä . im Westen durch die Heppenser
Plate .

Das Gebiet kennzeichnet sich außer¬dem dadurch, daß nordwärts oder süd¬wärts davon in der Regel zwei Minen¬
prähme mit je 4 Lademasten und einem
Signalmast verankert liegen.

Die unter b genannten Seezeichen
sind von einkommenden Fahrzeugen an
Steuerbord , von auslaufenden an Back¬
bord zu lassen .

Indem Vorstehendes hiermit bekannt
gemacht wird, wird gleichzeitig ausGrund des Z 2 des Gesetzes , betreffenddie Reichskriegshäfen, vom 19 . Juni1883 , R . G . Bl . Fol . 105 No . 1493,das Passtren , Kreuzen, Ankern pp.

von Schiffen und Fahrzeugen jederArt in dem Sperrgebiet bis zu dem
oben bezeichneten Termin (27 . März )
verboten.

Zur Durchführung vorstehenden Ver¬
botes sind die meistens bei dem Sperr¬
gebiet sich aufhaltenden Minenleger be¬
stimmt .

Den Anordnungen derselben ist sofort
und unbedingt Folge zu leisten. Ebenso
sind die von der Küste aus durch
Signal gegebenen Befehle sofort zu
befolgen.

Zuwiderhandlungen gegen diese Ver¬
ordnung werden auf Grund des tz 2
des vorgenannten Gesetzes mit Geld¬
strafe bis zu 150 Mk . oder mit Haft
bestraft .

Wilhelmshaven , den 9 . Jan . 1896 .
In Abwesenheit des Stations -Chefs .

Sostsi »» ,
Kapitän zur See .

Allerhöchstbeauftragt mit Wahrnehmung
der Geschäfte

des Inspekteurs der Marineartillerie .

Veröffentlicht .
Wilhelmshaven , den 24 . Febr . 1896 .

Der Hülfsbeamte des Laudraths
des Kreises Wittmnud .

Or . zur . Frhr . v . Lüdinghausen -Wolff,
_ Regierungs -Assessor .

Bekanntmachung .
Die gewöhnliche Unterhaltung der

öffentlichen Fahrwege in der Gemeinde
Neuende Pro Mai 1896/97 soll am
Donnerstag , den 5 . März d . I ., Abends
S Uhr, in Seetzen 's Wirthshause zu
Schaar mindestsordernd verdungenwerden .

Neuende, den 26 . Februar 1896 .
Ter Gemeindevorstand»

_ Oetke n .

Haus -Verkauf .
Das in der Marktstraße Nr . 31

hierselbft belegene massive

Wohnhaus,
welches sich sehr gut zur Ladenanlage
eignet, nebst einem Hinterhause mit
Werkstatt ist umständehalber zu ver¬
kaufen und ersuche ich Reflektanten ,
sich mit mir in Verbindung setzen zuwollen .

Der größte Theil des Kaufgeldes
kann stehen bleiben.

Maurermeister .

Zu vermiethen
zu Mai eine kl. Uutertvohnung .

Frau Wwe . Hiurichs ,
Reuen der Mühlenreihe .

Zn vermiethen
eine WohNUUg zu Mai .

Kopperhörn ,
_ Mühlenstraße Nr . 23 .

Zu vermiethen
eine Oberwohmm .l? zum 1 . Mai .

_ _ Tonndeich 34.

Zn vermiethen
Kieler- u . Peterstraßen -Ecke eine große
5räumige Gtagen -Wohnnng mit
Nebengelassen und Wasserleitung per1 . Mai . Miethpreis 420 Mk . p . s .
einschließlich Waffergeld .

A . Borrwanu .

W M r« mMIm
die bisher von Herrn Obermaterialien -
Verwalter Thörmer benutzte füns-
räumige Wohnung , Ostfriesenstr . 72,mit Garten und Zubehör versetzungs¬
halber . Näheres bei

A . Tchladitz . „Rheinischer Hof" ,
Bismarckstraße .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine 4räumige Unter «
wohuuug .
_ Neue Wilhelmshavenerstr . 9.

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine 4 räum . Wohnung
m . abgeschl . Korr . u . Wasserl . Näh . b .
Joh . Wopkeu , Mwenstr . 29, Hinterh .

Zuvermietheich
zum 1 . Mai eine 2räum . Oberwoh »
« UUg nebst Zubehör. Preis 90 Mk.
Näheres Schulstr . 6» bei Neuheppevs .

vsrmlsILsL
zum 1 . Mai eine Oberwohnung
mit Stall .

H . Hübner , Grenzstr . 68 .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine OberwohUUUg .

M .
Kopperhörn .

Zu vermiethen
ein fein möblirtes Zimmer nebst
Schlaskabinet .
Frau Bremer , Müllerstr . 14, 1 . Et .

Zu vermiethen
ein sein möbl . Zimmer mit scpar.
Eingang .

Banterstraße 11 .

Zu vermiethen
ein möblirtes Zimmer .

Grenzstr . 26 , oben l .

Zn vermiethen
eine möbl . Smbe und Kammer an
1 oder 2 Herren auf sofort .

Verl . Gökerstr . 11 .

zu vermiethen.
Peterstr . 2s, p . l .

Km sei« Mirtes Zimer

Zu vermiethen
eine 5 räum . WohUUUg m . Wasser¬
leitung und Zubehör . Zu erfragen

Margarethenstr . 10, I ., l .

Zuvermiethen
eine gut möblirte TtNbe mit
Kammer .

Marktstraße 29» .

Zu vermiethen
auf sofort ein freundlich möblirtes
Zimmer.
_ Roonftraße 77, 1 . Et ., l.

Zu vermiethen
im Stadttheil Elsaß eine Uttter -
wohunug mit 4 Räumen.

Näheres
Gökerstraße 11 , part .

Eine Mit Schneiderin
empfiehlt sich in und außer dem Hause .

Friederikmstr . Nr . 10, I . Et . l .

Freundliche Wohnnng
2 Wohn - und 4 Schlafzimmer , Küchemit Wasserleitung , zwei Keller re ., in
der dritten Etage , auf sofort oder
später miethfrei .

RathSapotheke.

) ung . Mädchen
sucht Stellung a '-s Verkäuferin
per sofort oder später . Offerten uni .
l? . 8 . erbeten in der Exped . d . Bl

Täglich ca . 100 Liter

I - ttmilch
kann liefern

I. LrllvS. Kaai.

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine 5räumige Etagen -
wohnuug mit großem Keller und
Bodenkammer . Ulmstr . 32 .

Zu vermiethen
aus Mai eine schöne 4räum . Ober «
wohuuug . Preis 280 Mk .

H. Ttoffers, Müllerstr . 15 .

Gefunden
ein Portemonnaie mit Inhalt .

Börsenstr . 37, II .

ls . b»M 11 ammers.

Kchinkrn
7 --- 30 Psd ., Psd . L 75 Psg .

L Pfd . 65 Pfg .,

a Pfd . 40 Pfg.

G. Lutter .

Zu vermiethen
versetzungshalber eine schöne 4räumige
Gtg.-Wohurmg auf sofort oder
später . Ulmstr . 26 , 1 Tr . r .

Zu vermiethen
gut möbl . Wohn - und Tchlaf -
stube.

Frau Stolzenöurg , Hinter str . 34 .

Zu miethen gesucht
zum 1 . Mai eine WohUUUg von
3 Räumen mit Zubehör, parterre oder
1 . Etg ., im Stadttheil Wilhelmshaven .
Off . u . L . 8 « an die Exp . d . Bl .

Zu verkaufen
ein gut erhaltener

MK" Kinderwagen . "WS
ik . UnrlltK , Fort Schaar .

An der neugepflasterten Louisenstraße
— Uebergang nach Metz — habe ich

Bauplätze
zu verkaufen . Die Louisenstraße ist
eine ausgezeichnete Werkehrsstraß « .

kau ! Brauner . Barch .
Wir suchen zu Ostern d . I . einen

mit guter Schulbildung .
Ledrüüer kspkeu .

Spezialgeschäft für Tapeten , Teppiche,
Möbelstoffe.

>M - « I UnIrMP
halten bei Bedarf bestens empfohlen

K fFUgK.

Kultus !
Bin an der Königstraße mit

WM- frische» Heringen "MD
eingetroffen .

Warnung»
8 Kaufen Sie für Ihre Tochter I8 keine fehlerhafte schwarze 88 und farbige Kleiderstoffe , son- 88 dern gehen Sie in ein reelles 88 Geschäft wie Georg Aden , Ri8 Bant, dort finden Sie ganz 88 große Auswahl fehlerfreier 88 Stücke (kein Ramsch ) zu thun- 88 lichst billigen Preisen . 8

Gesucht
aus Mai zwei Dienstmädchen , eines
für Wnthschaft und eines für Land -
wirthschaft bei gutem Lohn.

I . H. SiurichS , Hookstel .

Gesucht
auf gleich oder später ein tüchtiges
Mädche», welches kochen kann und
Hausarbeit übernimmt .

Frau Mar .-Baumstr . Eollitt ,
Victoriastraße 2s , II .

Ein schönes , 9 Monate altes

8 Mädchen ^
als eigen abzugeben.

Wo ? sagt die Exped. i d . BlattesGesucht
mehrere Mädchen für Privat und
Wirthschaft .

Frau Grenzstr . 51 .

HE " Wer schnell u . billigst Stellung
finden will, verlange pr . Postkarte die
„ Deutsche Vakanz . n - Post " in Eßlingen .

Ich übernehme

Weu -BailWt
jedes Quantum .

Preisverzeichnis über prima
Kummi - Waaren
versendet gegen 10-Pfg . - Marke Saui -
täts-Wazar Wh . Kümper, Irank-
surt a. W. 15.

versende Anweisung zur Weitung von
Trunksucht mit und ohne Vorwitzen.* O ^ ^ Ä .ksIkvudorK,Berlin,Steinmetzstr .29 .

i



Frischen

Hllidhimg
j per Pfd . 50 Pfg .
empfiehlt

«

Halte mein großes Lager von
Waschbalje «.
Gtmer «,
Badewanne »,
WaschWaschine«,
ZeugrMen ,

sowie alle Arten Böttcherwaareu
zu billigen Preisen bestens empfohlen.
Reparaturen, sowie alle in mein Fach
schlagenden Arbeiten werden schnell u .
billig ausgeführt.

1 .
Böttchermeister ,

Müllerstr. 6, an der Bismarckstraße .
Hölzerne Abort - Tonnen , sowie

Torfstrenkübel empfehle zu sehr
billigen Preisen. T>. O.

I.
'niomn -Ki'iig

Zur jetzigen Zeit
wird

vr . weck .
SchrömbgenS '

vielfach als Zuguß
zu gut versüßtem
heißen Zuckerwas¬
ser Abends vor
dem Schlafengehen
fals sogenannter
l,'k8tomae - Krog
getrunken u . ärzt-

1S) Medaille « , lichers . empfohlen .
Zu haben in Wilhelmshaven bei den

Herren Ludwig Zanssen, chebr.
Wencke , Wtlh. Schlüter , H . Lutter,
Stadtrheil Neuheppens .

Neuanlagen
und

Reparaturen
von

TkUKsli - Mll KlmgMinnM
werden sauber und gut ausgefüh

'rt .

8 . LuNImniui .

leallalltUM r«eISska-
mit « ü-kste, xrnpin? Stuaäea vvai
lluarslakauag t, rl 0>I »L See»»
Llsbtro- Ullä Uasebinsn-loxsnisur
Vakn- , Ss.uxsvvsrL- , Vsrkiosistsr

unä Lrebitsbtur -Lcbnls .
SU 7 llg>i°>iee lllatei«. Me. «Meakotee.
FMKMMek

von

Lsbrüllvr laävwigs .
Böller , welche aus unserer Leih¬

bibliothek entnommen und bereits über
6 Wochen in Händen der Leser sind ,
müssen jetzt zurückgebracht werden .. .

8 ! II 8tiIllI,
lktillllM . 8i! l!» ig8li'. 13.

Duich ihre hervorragenden Er¬
folge rühmkichst Sekannte Vor-
bercitungsanstalt für das Hinj .-
Ireiw . - und Mljnrichs - Kraulen
und für alle höheren Schul-
e«amina incl . Köiluriuut. Kleine
Klassen, erprobte Lehrkräfte,
individuelle Behandlung. Aner¬
kannt gute Pension , gewissenhafte
Beaufsichtigung . Prospekte und
nähere Mittheilung d . d . Direction

Mumkei ' g .

besw kskouoy rur ksuqsbok 'sne . klsms Kinösp imö k̂ Zoenlsicjönöe empfoklen Igusencle kspstsn s !s Lllirill pialikl Kunmilck

sind » » « « 8 Spitzwegerich
Brust -Taft L Glas 40 u . 80 Pf . und
Spitzwegerich - Brnst - Bonbaus
ü Packet 10 und 20 Pf . Vielfach aner¬
kannt . Begutachtet von Hrn . I)r . Zeitler.

In Wilhelmshaven zu haben bei
Wilh . Schlüter , Roonstraße.

fXltsrsn «s«ls
füngsrsnMnnem

i tzrsodL»Q6Qs 80ÄE
8Los vr. LMKr A»«k ä«

I rnr Lslsdrunx swxLMsrl .
i I 'rsis Lttssnilini^ untsr Oonvsrt
I LiLr 1 Lu

VvLäti , öksunsckvstz .

kin wabrerLobstr
für alle durch jugendl . Verirrungen
Erkrankte ist das berühmte Werk

Hk . ketitti's beldrtdsvglll'lins
80. Auflage .

Mit 27 Abbild . Preis 3 Mark.
Lese es Jeder , der an den Folgen
solcher Laster leidet, Tausende ver¬
danke« demselben ihre Wieder¬
herstellung . Zu beziehen durch
das Berlags -Magazin in Leip¬
zig, »Neumarkt Nr . 34, sowie
durch jede Buchhandlung . Vor-
räthig in der Buchhandlung von
Bitttmann K Gerriets Rachf.
in Barel .

Meine

Admirals - Kigarre ,
zusammengesetzt aus HmnLtra -vtzvKv , 8v «61v «k-, vowtNK «
und 8t . MUx - LtalüMll , kann ich mit Recht allen Rauchern
bestens empfehlen. Preis L Stück 5 Pf . , sstw sKiste 5 Mk . Ich
bitte um Entnahme von Proben, welche an den verschiedensten Ver¬
kaufsstellen zu haben sind .

Hocha chst
'
jN ngssv o l l

O. «k. MMelmskaliell mck Kelfori.

!ommsnl!it-6ese»seürli Olllkl.

ru stlk .3,- ^IK.3,Sl).

xsr Vlasoll « käuüioll llsi
Ooniüss

in Lank, am Markt 25 ;
171lll«In»8ll»v«n , Looo8tr . 87.

e»ooooooooooooovo«»ooooooa
Buch brieflichao

A behandelt s . Jahren m . sich . Er-
a folgHeschkechts- ,Ka«t - u Krauen -
o krankh. , Kkechte, Bartfl ., Kaar-
a schwand , Mannesschwäche , Regel
8 störung u . alle saust . KranüH. 8
S Speciakarzt li » ntinn ^ n , o
8 pract. Arzt u . Ke-urtsh ., Han- 8
I nover , Archivstraße . ^
ooooooo oooooooooooooo «»o8

HLdÖlliLV, lüSlllLÜ.EI'
^ - <^ rr < no 7-4—

1» n . rvNrr<Nioini

siMW6 LV06tt
Di vsclvU -4^

Zu haben b . Herrn LndW.Janfle «,
Schiffsausrüstungsgeschäft, Wilhelms¬
haven .

Thor Ciucumtz !
Lognercs ,

nur ans Wein gebrannt ,
zu civilen Preisen.

AI.
Königsstratze S« .

Ikoknikum llsuLitaätl

'Vsr
Lsarelilnenball . ^

-v»'"

GmSse -Co«skNie«.
Dörr-GemSse

äußerst billig .

( x .

Use icvstnonste rum Kslto ist
urnl bleibt

«
6/ »

Jeden Mittwoch und Sonnabend
von 5 bis 7 Uhr Abends, verkaufe bei
meinem Bahnlager am Metzerweg

prima MuAohleu ,
ä Centnsr 90 Pfg.

v .
Li8warok8tras8s 59.

8p«ie1l8llilMi : ^ ^ Mr
Lurirt vsob

<?olo!s»rs LksckaMen . O/twaAo 4/sckaÄls unck Drfiloi ».
Z « haben in atken gute « tzeschSften. "WZ
SsnsralvsrtirstuiiK : L LLislis , LLLHOvor .

IVIsxioo

rabrlll
Robert Lorxer,

kössnevk 1. 1?d.
Obovolscks

stlostvrlsgo bol L. kammors , poiorsir . 85 .

Aliillo ,

Olstsnburg i . Kr.
Lrsto oiäeibiirslselleVNkee -llSÄerel i»It oswpllietried .

Vvlvpl »«» Mo . S.
Kö8tll«ig imti süli . Ilökkllkei,. !1 . k. k

>. Illi . 48483 lllll! 57818.
Alleinig. Anwendungsrecht dieser Apparate im Herz. Oldenburg

und Wilhelmshaven. Röstung ohne Zucker oder andere Hülfsmittel.
Die Ausbeute meines Caffees beträgt laut Analysen ca . 25 "/«, mehr
als bei den ans den besten alten Apparaten gerösteten Caffees .

Verkaufspreise 1,40, 1,60, 1,70 , 1,80 , 2,00, 2,40 . Wieder¬
verkäufer Rabatt . Niederlagen überall gesucht. Wo nicht vertreten ,
erfolgt der Versandt direkt an Private .

_ 3—8 „ Uaob
2HäbnLM kraris äüs LrsNr--

dsitsn, vis Usrvsn-, Look-, UsssL-^ varm-,
Hals -, Uaot-, Lrost- llsrrlsiaso n. ». v .
mit äsm dsstsn LrkolA.
/ ilmsteiimöl 'KN

s8p«v1«1l :
LobvLoNsrastÄolls, Ossodlsobt»-

unllziraoslllsiäsll.

LbovssMOsw-Lntsns Z«ä«e»M "W>

SiiNoi 'lell'r NostsiibliM
V»» br»a«bd»» t« unS dUUxit« NoSsndtatt S« V «N

«o»»tll°k «» 70 0,IgIn,I-I« viisII »I
VIrilNob Lavariäiiizs Sotmittnuistsr tür jeäs Nrö« « n»ol»

L»Lss »edet Lnvoismie , von LS ktz. »n, äurod:
« LAN» » 0V ., 3otmittwiiLt«r - LdtbeUuo«,

' "

1 «larkl
prollnLrlpostkrstt

V«r!»axeu 8i»
per kmtkart»

SIbMSXVMlIkItt !

Hük Silit. »enn .M mliM flkms »mrliM ! ^

I
^ erschlossen Vers , das 6 . u . 7 . Buch
Moses gegenEinsendung d . Betrages
von 4 Mk . 50 Pf . oder Nachnahme
K. Müller, Oldenburg, Langestr . 34.

Ksdrsn als* Ksffes 's^ n
"

psvlcston

InIilM L Kkssis
so » » .

M ^ tzütz L3Ü66p1ant3 ^ 6 krsMAtzr , ^ 3V3 ,

ru 80 , 85, 90 , 95 unä 100 ? tss . psr xkanä-ksLkst «mplsdlso
in »t «t « Lrl8 «I»«r LSstanx

in V7 iiirsIm 8 Üavsn l,n <I » Izx Lna «»«» , ^ «rcklnniick
L«k . « . » . F »N886N, s . eze

«a» « », » . V. Lnpsr , k N. X. 8vst « MNostvr , M ilk .
« ta »s,» N8, « . « srckss , « . Lu ln «, in Lo 'xx ostdörn

L!. Vovkvr .

Irn diM. Ml tir ,»!Is simr r« reliisii !

8 ok vvviLS n 1i nl l . Altestraße 9.
Jeden Abend :

MM , MEG »«KGMUOlck » MM»
HnssoksLkvon LLLnoL6L027 n. Lt. ^oLsauaL -Llsr.

Inlvrnuttonul « » «cklsnnnx !

„prsins " *Usni(g!V
ist ä»8 ossttz nnci prtzisvsrtbssts

Nsmoü-Lxtrakt?
Man sollt« clallsr llsi ^ünkLnksn
ststs ^snan ank 1

'„Vi-»lri «« "Mark,
Nnnpt-Dspvt tnr 8or4v «8t<1snt8oll-

slanck :
keor8UrleSrIvd8, Olßklibllkg .

ttiksi^s Vsrksrckpgtslisii llsi :
k .V. A. 8ellnm »ellor , 17. 8olllvtnr ,
Fob . 17. Oltinnnn », An?.
V«rnck1,W17.^!(i17»vb8!nntIt , " Vr .
Lnd«1,W. jvoeker, 4. tt. Noll-'mann , II. NslleU .

KlpMrnagen.
llkivderbelkfieNe« ,
MvberborkwaWt «,«aLtzkörbe .^
koxbletavparate,
1?aSkkaw -e«.
Varwposebeu ,
WSschetroSner ,Steckbecken
empfiehlt billigst

L - Z- ' Ls .

llolr- u . HvtsII-kSi'gv,
sow Leichenbekleid -Gegenstäude
empfiehlt bei Bedarf

« Lr » Weh » Ww .
8iel'-8!s8el'kgi

W»iil»mil'-4ilr1i1t
von

> Königstraß« 47.
Lagerbier von Th . Fetköter, Jever .
Kulmbacher Bier (Rizzi -Brauerei).
Weißbier (Aktienbrauerei vorm . Bolle ,

Berlin).
Setterwasser , Nrausektmona - « von

vorzüglichem Geschmack.
»SM «

' Mlgstbklillim M korki '
a . Harz.

Mi «cksrv «rk Lukutt .

kotsckamer

Andoks Hericke, Potsdam ,
Kaiser!. Königl . Hoflieferant .

Verkaufsstellein Wilhelmshaven bei ,liiiävlx laossso. VNll. SekIStsr . ^

3wiback^ fc 1 Grahamdrod, Kral
Nickel frc».

Zerkleinertes, durchaus trockenes,
eichenes

Brennholz
liefere ä Cubikmeter frei ab Lagerplatz
zu 5 Mk ., frei ins Haus zu 5 st, Mk .

b .
Wilhelrnstraße 5».



Ginlo - ong
zu dem

» in 8 » » i »» bvSLÄ , Ävn V . ULLr « ,
in N « rx » « IrsnaaHsr »

stattfindenden

große»
'

verbunden mit großen

MdtVW Nil IckkkMjVW.
U . A . :

Her MMIük ke« LMU illl! ier WM I « .
Doppeltes Orchester .

Wnßsng 8 Uki ». HvmssIröi ' unD l2 Uk »».
Eintrittskarten für maskirte Herren 1,50 Mk., Damen 0,75Mk., Zuschauer 0,75 Mk ., (letztere berechtigen zur Theilnahme am Ball)

sind zu haben bei Barbier Heröersmann , Schulstraße, Wolke , Bis¬
marckstraße, Wachtendorf, Neuestraße , Wape, Altestraße , KaufmannW . Atöers, Altestraße 6, Würger, Marktftraße 13, sowie in Burg
Hohenzollern und Abends an der Kasse .

> Mitgliedskarten können bei . Kaufmann W . Atöers in Empfang
genommen werden.

Masken -Anzüge und Masken find in Burg Hohenzollern er¬
hältlich .

N » 8

Prima

« - M !»
1 Pfd . 8 Pf ., 5 Pfd . 35 Pf .

Saut!

HordoiWMll , GLM » L » LRck 'Mck » IN DZ « dt
Kaiserstr . 55 . — Grenzstr. 50 . ZRÄ AstS . MS . MM MM Ws D

Schweizer Wßren find die beste«
und haben Weltruf. Jllustr . Katalog
mit 300 Neuheiten gratis . Auftr.
porto - u . zollfrei . WiederverLSnfer»
Waöatt! Genfer Goldin-Remontoir,
3 Deckel , wie echt Gold, M . 10, diess.
ff. m . Kalender M . 12, Silb .-Cylinder
M . 11, Silber -Anker, 15 Steine,M . 13, Silb . - Anker, System Glas¬
hütte , M . 18, Silb .-Anker, stz Chrono¬
meter, die beste Uhr der Schweiz,M . 26, Damen- Goldin M . 10, Dam .-
Silb .-Uhr M . 12, llkarnt . Damen-
Gold -Uhr M . 20, läkarät . Golduhr,3 sDeckel, ff . emaillirt, M . 30 . —
Schweiz . Tasch.-Rem .-Uhrenfabrik

D . Clecner , Zürich (Schweiz).st
cusiit ^ cks

srrcluÄti ' iS .

Sonntag , den 1^ Mürz 1896 :

Großes kmelilllißW-hllllmWslhks
Lomsrl .

8 TIkD .

k ' . IvnoLNoN .

LrLtrvv SH

Hierzu ladet ergebenst ein

Hente Sonntag

OLL ßsstö MZofiusttisI äsr MIt !
fitUilv soi -sk .

/ üS/kLl 22424

bttzseH-ZkSso/
M8IMiL ^ -Isix6ntm -X6rnssiks

''
k6rg68M !

W -w «M/ ? FntM
6önseslvsrtrtztii2x : Lssirex LLlisLs, Ns-imovsr

slsiiMIi in rllsn LoloiHolmmii -Loseliiitso .

Petroleum
barrelweise zu Bremer Tagespreisen
empfiehlt

Nilk . vltmsnns

ltoelleÄIie tlsnllelrsctillle
Lu Osnabrück .

Das 8 «a»»»vr 8s «l«8tvr ksssinnt am 2N . 4lprll . Vrvt -
^» Iir1zr«r V« r8«l8 mit «1n «r V«rdsD «tta » jx8kI » 88«. I> «;l-« llllxvilrseltt ssst 1868. MvjüllriZsr kastkwäuuisollsr 6ur8us.krosps^ts Zern 2u Dienston.

Osuabräck , iw Mbruar 1896 .
Der Oirsotor : Nr . 0 ti» «1sinr»nn .

von Tapeten
bis zu 15 ! Rollen (vorjährige
Muster) stellen wir wegen
Mangel '

, an,Platz, unter Ein¬
kaufspreis .zum .Ausverkauf.

lieblicher kvptieu
Gökerstr. Nr. 15.

Anfang 5 Uhr . Entree frei .

in ckev btzlsnnteii ksinen tzuslltötsu:LIsrL 1,70 ^ — 1,80 - 1,90 - 2,00 äas kinnä . i
WildeestMe» io Kvms, ümiisii oot ltsst.2a ÜLbsn w NllbsIiukbLveii bei luilv 4Lr>88eu, Uoooktrssss,Urnst I/swiners, UstsrstiLLss auä "Mild 8eUilter .

^
i. !oM rrl. N»., HI. UU, ^koiur , Vvrir » , N »n»I»« rx .

^ Ongrüoäst 1837.
' - —-

Tapeten.
Naturell -Tapeten von io Pf . an
Wold -Tapeten „ 20 „ „
in den schönsten und uenssten
Mustern.

Mustcrkarten überallhin franko .
Gvprkcksr LtSKtvr

in Lüneburg .

Mud- uud Mikschäst
verbunden mit

M °
- Au - und Rückkauf

von neuen und getragenen Kleidungs¬
stücken, Möbeln , Betten, Velocipeden
und Nähmaschinm , Teppichen, Uhren,Gold - und Silbersachen , Schuh - und

Stiefelwaaren rc . rc.

Tonndeich Nr . 6, Ecke der Schulstraße.

Es ladet freundlichst ein

I . I Janssen Wwe.
k 1 . 0 m M

( Voo »»»» s M - MvösSks . )

Heute Sonntag :

17SS .

Mkoruc « Lookrk
( 1-^ 0 p. os .)

_ ^ oofifelllö LpsoiZlifZi -

MI kvrriegWviircir - LMcsksic
ömMslät

VH .» . 8k !?Ill .I7k !VK » , OslikAtsssM.

» LvLsol
» v KUogr . S Mk .,

sowie

Lager- «. Stmstroh
empfiehlt .
Gerh . Pspke«, Kopperhörn.

Verlag von Th. Süß , Wilhelmshaven. (Telephon Nr. 16)7

mit «e« besetztem Orchester.
Hierzu ladet freundlichst ein

L - avI ' I' NMNVLVk

bei doppelt besetztem Orchester im neu dekorirten
Saale.

^Gntree SO Pfg , wofür Getränke.
Hierzu ladet freundlichst ein

v » rL Iiipport .

Heute Sonntag :

Oefsentliche Tanzmusik.

Rheinischer Hof. Kismarckstr. 5.
Heute Sonntag :

»

Tanzbaud 1 Mark .

Heute Sonntag :
ESrossv V» » Li» i»SLL.

» W7 Eintritt » 0 Pfg . IW »
Es ladet freundlichst ein

/ / ._
„ Viktoriahalle "

Renestratze .
Heute Sonntag :

lAQ2lri 'LQ26tl6I1 .

Großer össentl.
Lall

Zu vermielhen
habe das von Herrn Joh . Holthaus bisher bewohnte Haus mitgroßem Laden — Neuestraße 8 — per 1 . Mai d . Js . Seiner vorzüg¬lichen Lage wegen eignet sich dasselbe zum Betriebe eines jeden Geschäfts .Schuhwaarenbranche ausgeschlossen. Am liebsten auf mehrere Jahre .8. LR
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